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Matthias Bender 
Rechtsanwalt und Notar 
Fachanwalt für Familienrecht, Anwaltsmediator

Ludwig-Erhard-Straße 5
35440 Linden

Telefon: 06403 9529-0
Telefax: 06403 952995

Mail: bender@notar-linden.de

  Testamente / Erbverträge

  Anträge auf Erteilung eines Erbscheins

  Übergabeverträge, Nachfolgeplanung

  Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung

  Scheidungsverfahren

  Trennungs- und Scheidungsvereinbarungen

  Zugewinnausgleich   

  Vermögensauseinandersetzung zwischen Ehe-
    gatten und nichtverheirateten Paaren

Wolfgang Hennig 
Rechtsanwalt 
Fachanwalt für Erbrecht
Fachanwalt für Versicherungsrecht

Ludwig-Erhard-Straße 5
35440 Linden

Telefon: 06403 9529-0
Telefax: 06403 952995

Mail: kanzlei@RA-W-Hennig.de

    Erblasser / Nachfolgeberatung

    Testamente / Erbvertrag

    Pflichtteil     Vermächtnis

    Lebensversicherungen

    Berufsunfähigkeitsversicherung

    Unfallversicherung 

    Gebäudeversicherung

    Versicherungsvertragsrecht 

    Haftpflichtversicherung

In Bürogemeinschaft
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

als Bürgermeister ist es mir eine große Freude, Sie will-
kommen zu heißen und Ihnen unsere Stadt näherzu-
bringen.

Unser Ziel ist es, Ihnen einen zeitgemäßen Service und 
eine bürgernahe Informationsplattform zu bieten. Durch 
diese Broschüre möchten wir Sie umfassend über die 
zahlreichen Facetten unseres schönen Lebensraums und 
die vielfältigen Dienstleistungen unserer Stadtverwal-
tung informieren.

Sie können unser Rathaus unter www.rathaus.linden.de erreichen. Außerdem stehen 
wir Ihnen telefonisch oder vor Ort zur Verfügung. Um Ihre kostbare Zeit nicht unnötig 
mit Warten zu verschwenden, empfehlen wir Ihnen die vorherige Terminvereinbarung 
unter www.termin.linden.de - ungeachtet dessen steht Ihnen unser Bürgerbüro auch 
mittwochs von 14 bis 18 Uhr ohne Terminvereinbarung zur Verfügung.

Die neue Auflage dieser Broschüre hält umfassende Informationen für Sie bereit, 
doch sollten Sie dennoch Fragen haben, stehen wir Ihnen gerne persönlich zur  
Verfügung. Kontaktdaten finden Sie auf den folgenden Seiten – wir freuen uns über 
Ihre Kontaktaufnahme!

Gemeinsam wollen wir Linden zu einem noch besseren Ort zum Leben und Arbeiten 
machen. Dafür setzen wir uns mit aller Kraft ein und freuen uns auf Ihre Ideen und 
Anregungen.

Mit besten Grüßen 
Der Magistrat der Stadt Linden

Fabian Wedemann 
Bürgermeister

Herzlich willkommen 
in der Stadt Linden
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Stadtverwaltung Linden
Rathaus
Konrad-Adenauer-Straße 25, 35440 Linden
Telefon: 06403 605 - 0, Telefax: 06403 605 - 25
E-Mail: info@linden.de, www.linden.de

Sprechzeiten Bürgerbüro
Ohne Terminvereinbarung
Mittwoch	 14:00 - 18:00 Uhr
	 (Einlassende 17:30 Uhr)
Mit Terminvereinbarung
Montag	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag	 08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag	 08:00 - 12:00 Uhr
Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr

Rathausführer  A - Z Tel.: 06403 605 -

Fundamt 66

Gewerbeamt 56

Gleichstellungsbeauftragte 92

Grabstätten Abräumung 56

Gremienarbeit 89

Grillplätze 0

Hauptamt 33

Hilfspolizeibeamter 65

Jugendpflege 81

Kindergartenangelegenheiten 
Kitaverwaltung 23

Liegenschaftsamt 18

Marienmarkt und Nikolausmarkt 96

Ordnungsamt 66

Personalamt 79

Stadtfest und Partnerstädte 89

Standesamt 56

Städtisches Schwimmbad 74485

Vereinswesen 95

Notruf nach Dienstschluss  
und an den Wochenenden 41

Umweltberatung 18

Wahlen 40

Wasser- und Kanalanschlüsse 41

Gemeinschafts-Stadtkasse  
in Pohlheim

06403 606 - 343 
- 344

Rathausführer  A - Z Tel.: 06403 605 -

Bürgermeister 24

Vorzimmer Bürgermeister 96

Archiv 52

Auskunft 0

Ausländerbeauftragter 0177 1484985

Bauamt 57

Bauhofleiter 41

Bestattungswesen 56

Bekanntmachungswesen  
Lindener Nachrichten 95

Bürgerbüro 0

Einwohnermeldeamt 11/12

Finanzverwaltung 68

Forstwirtschaft 06403 690843

Luftaufnahme Stadtteil Leihgestern

Die Stadtverwaltung – immer für Sie da! Linden geografisch
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Autobahnabfahrt Linden an der A 485

Linden hat durch seine zentrale Lage in Europa, in Deutschland 
und im Bundesland Hessen eine hervorragende Verkehrsan
bindung.

Die überregionalen Autobahnen A5 und A7 (Hamburg/Basel) 
werden hier mit der A 45 (Dortmund/Aschaffenburg) verknüpft. 
Das Gewerbegebiet hat eine direkte Anbindung an den Gieße-
ner Ring (A 485).

Die Stadt Linden hat 13.815 Einwohner und eine Gemarkungs
fläche von 22,7 km2.

Pluspunkte der Lage und Verkehrsanbindung Lindens:

•	 die gute Erreichbarkeit der Ballungsräume Rhein/Main 
(Flughafen Frankfurt) und Rhein/Ruhr,

•	 die Fahrzeiten von jeweils ca. 4 – 5 Stunden nach 
München, Hamburg und Berlin,

•	 �an der Bahnlinie Kassel – Gießen – Frankfurt, mit 
Haltestelle Bahnhof Großen-Linden,

•	 der Flugplatz in Gießen-Lützellinden, der von Sport- 
und kleinen Geschäftsflugzeugen angeflogen werden 
kann.

Linden bietet die Vorteile einer 
ausgezeichneten Lage, umgeben 
von einer reizvollen Landschaft, 
ohne die Nachteile von Ballungs
räumen aufzuweisen.

Linden geografisch
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Bürgermeister
Fabian Wedemann
06403 605-24
fabian.wedemann@linden.de

Stadtrat
Tim-Ole Steinberg
Rehweide 4
0151 11636632
tim-ole@stami.de

Stadtrat
Gerhard Trinklein
Ludwig-Uhland-Straße 5
06403 5212 oder 0172 6713085
gerhard.trinklein@online.de

Erster Stadtrat
Harald Liebermann
Klausegasse 22
0170 3219569
hliebermann@t-online.de

Stadträtin
Petra Braun
Lindenstraße 18
06403 74600
petrabraun.linden@gmx.de

Stadtrat
Dennis Bastian Dern
Kirchstraße 26
06403 9692518
d.dern@gmx.de

Stadtrat
Michael Wolter
Beethovenstraße 25
06403 1390
kieflakiefl@aol.com

Stadtrat
Wolfgang Gath
Gustav-Heinemann-Straße 10
06403 68718
wmgath@t-online.de

Stadtrat
Uwe Markgraf
Hauptstraße 21
06403 1813
markgraf.uwe@t-online.de

Der Magistrat

Der Magistart der Stadt Linden. V.l.n.r.: Stadträte Dern, Markgraf, Gath, Wolter, Bürgermeister Wedemann,  
Stadträte Trinklein, Steinberg, Braun und Erster Stadtrat Liebermann

Ausländerbeirat
Ausländerbeiratsvorsitzender
Abraham Abrahamian
Schubertstraße 3
0177 1484985
abrahamian1954@yahoo.com
Der Ausländerbeauftragte der Stadt Linden, Herr Abraham 
Abrahamian, führt seine Sprechstunden jeweils mittwochs von 
15:00 - 16:00 Uhr im Rathaus der Stadt Linden, Dachgeschoss, 
Zimmer 402, durch. Integrationsberatung aus eigener Erfah-
rung, Lösung/Beratung Nachbarschaftsstreit zwischen Auslän-
dern und Deutschen.

Seniorenbeirat  
Linden
Stadt Linden 
-Seniorenbeirat-
Konrad-Adenauer-Straße 25
35440 Linden
06403 60589
seniorenbeirat@linden.de
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Der Magistrat

Am Sonntag, den 14. März 2021 wählte die Bevölkerung von 
Linden zum elften Mal nach der gesetzlichen Gebietsreform 
vom 01.01.1977 eine neue Stadtverordnetenversammlung. 
Abhängig von der Einwohnerzahl besteht sie aus 37 Mitglie-
dern, den Stadtverordneten, die ehrenamtlich tätig sind. Die 
Stadtverordnetenversammlung hat eine Fülle von Aufgaben. 
Unter anderem wählt sie den Magistrat und kontrolliert die 
Führung der Stadtverwaltung. Darüber hinaus beschließt sie 
über den Haushalt, erlässt spezielle Satzungen - beispiels-

weise über die Erhebung städtischer Steuern bzw. Gebühren 
oder zu Bebauungsplänen. Über wichtige Dinge des kommu-
nalen Lebens trifft sie eine Vielzahl von Einzelentscheidungen.  
Die Stadtverordnetenversammlung tagt alle zwei Monate.
Diese Sitzungen sind grundsätzlich öffentlich und werden 
vom Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung, dem 
Stadtverordnetenvorsteher, geleitet. Vorbereitet werden die 
Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung in den Beratun-
gen der Fachausschüsse.

Fraktion FDP
Dipl. Ing. Ulrich Weiß
Wiesenstraße 5
06403 67720
ulrich.weiss54@web.de
Lothar Weigel
Bahnhofstraße 94
06403 8262
lothar_weigel@web.de

Fraktionslos
Nicolas Kuboschek
Meric Uludag
Bahnhofstr. 48
0176 62349756
meric.uludag@outlook.de

Fraktion Bündnis90/ 
Die Grünen

Claus Wicker
Goethestr. 5
claus.wicker@posteo.de
Axel Globuschütz
Ludwigstraße 92
06403 64297
Volker Heine
Kantstraße 7
06403 1094
v.heine@heine-oebvl.de
Dr. Barbara Ibe
Waldstraße 52
barbara.ibe@gmx.de
Dr. med. Cornelia Marck
cpmarck@t-online.de
Dr. Christof Schütz
Am Lückenberg 18
06403 963137
christof.schuetz.gyn@t-online.de
Karla Sell
Breiter Weg 47
06403 963920
karla.m.sell@gmail.com
Katrin von der Decken
Hauptstraße 69
06403 68269

Stadtverordnetenvorsteher
Axel Globuschütz
Ludwigstraße 92
06403-64297

Fraktion Freie Wähler
Marc Bausch
Hauptstraße 66
0173 4885288
Manfred Leun
Am Haanes 12
06403 63512
mleun@gmx.de
Friedel Löser
Herderstraße 12
06403 7759246
Joachim Schaffer
Michael Schwarz
Heeggraben 12
michael2schwarz@web.de

CDU-Fraktion
Thomas Altenheimer
Am Festplatz 11b
06403 9691980
altenheimer@aol.com
Jürgen Arnold
Schillerstraße 62
06403 74858
jarnold0854@gmail.com
Ralf Burckart
Weimarer Straße 18
06403 963280
rb@huettenberger-ofenstudio.de
Martina Goldberg
Steinweg 52
goldberg.cdu-linden@t-online.de
Frank Hille
Gartenstraße 7
06403 71433
hillefrank@freenet.de
Wolfgang Hoth
Moltkestraße 8
06403 3413
wolfgang-hoth@unitybox.de
Karin Lenz
Friedrich-Ebert-Straße 29
06403 2099
karin.lenz@magenta.de
Dr. Ulrich Lenz
Friedrich-Ebert-Straße 29
0170 5540889
dr.lenz@linden.de
Hendrik Lodde
In der Imsbach 57
Julia Mergenthaler
Falltorstr. 25
julia061295@gmail.com
Burkhard Nöh
Pappelrain 14
06403 74686
burkhardnoeh@aol.com
Christian Schmidt
Bismarckstraße 18
0176 57747748
switchit@arcor.de
Dr. Heinz-Lothar Worm
Leipziger Straße 10
06403 63005
wormhl@aol.com

SPD-Fraktion
Ellen Buchborn-Klos
Wilhelmstraße 9
06403 64224
ellenbuchborn-klos@t-online.de
Dirk Hansmann
Mahrweg 27
06403 73392
dirkhansmann@gmx.net
Gudrun Lang
Ludwigstraße 44
0152 53762931
gudrun.lang@t-online.de
Antje Markgraf
Hauptstraße 21
06403 1813
markgraf.antje@t-online.de
Alexander Hentschel
Tannenweg 67
alexander.hentschel@gmx.de
Dirk Schimmel
In der Imsbach 27
06403 690691
dirk.schimmel@t-online.de
Matthias Spangenberg
Freiherr-von-Stein-Straße 2
0157 38588134
matthias.spangenberg@gmx.de

Stadtverordnete

Die Stadtverordnetenversammlung 
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Tel. 06643 9627-384Tel. 06643 9627-384
marketing@wittich-herbstein.demarketing@wittich-herbstein.de

Menschen  
erreichen!

Druck-Produkte für jeden Anlass ...

 WIRKUNGSVOLL. 
AUS EINER HAND. 

FÜR JEDES BUDGET.

Displays
Aufkleber
Banner
Bücher

Broschüren
Eintrittskarten

Etiketten

Fest-Werbung
Feuerzeuge  

Bauzaun-Werbung
Office-Produkte
Briefumschläge

Flyer
Kalender 

Kugelschreiber
Kundenstopper

Plakate  
Postkarten

Speisekarten
 Stempel 

Wahlwerbung

Ideen. Konzepte. Design.
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REMONDIS Mittelhessen 
GmbH

Betriebsstätte Linden
Carl-Benz-Str. 8 - 10
35440 Linden
Tel.: 06403 90980
Fax: 06403 909834
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag, 07:00 - 17:00 Uhr
Abholungen
Montag - Freitag, 07:00 - 16:00 Uhr
Samstag, 08:00 - 13:00 Uhr

Schadstoffsammlung 
für Privatleute:

Feste regelmäßige Sammeltermine 
und -orte:
Gießen, Lahnstraße 220, 
Abfallwirtschaftszentrum
jeden Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr

Laubach, Festplatz auf der Helle,
Jeweils 1. Freitag im Monat,  
15:00 - 17:00 Uhr

Weitere Sammlungstermine und 
-orte erfahren Sie über die Abfallbe-
ratung des Landkreises Gießen, Tel. 
0641 9390 1996 bis 1999 und auf der 
Webseite: www.lkgi.de.

Zweimal jährlich kommt auch ein 
Schadstoffmobil in die Ortsteile des 
Landkreises Gießen. Termine wer-
den in dem Abfallkalender und in 
der „Landkreis Giessen Abfall App“ 
bekannt gegeben.

Die Abgabe der Schadstoffe ist für 
Sie kostenlos. Es werden jedoch für 
Feuerlöscher Gebühren erhoben. 
Die Schadstoffe müssen immer per-
sönlich den Fachkräften übergeben 
werden!

Kommunaler Wertstoffhof
Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag: 08.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 09.00 - 13.00 Uhr
Montag: Ruhetag!
Tel. 06403 963468
Info@Wertstoffhof-Linden.de
www.wertstoffhof-linden.de
Der kommunale Wertstoffhof (Zu-
gang über das Privatunternehmen 
„Wertstoffhof Linden“, Nikolaus- 
Otto-Straße 12 – 14) hat sein An-
gebot erweitert. Ab sofort können 
kostenfrei abgegeben werden:
• Holz aus dem Innen- und Außenbe-
reich, Bauschutt, ohne Porenbeton 
(Ytong) oder Rigips, Metall, verwert-
bare Kunststoffe wie Bobbycars, Put-
zeimer, Wäschekörbe, Regenfässer, 
Gartenstühle, Schüsseln (keine Verpa-
ckungen!), Astwerk und Strauchschnitt 
(kein Rasenschnitt!), Papier und Pappe, 
Elektro-Kleingeräte bis zur Größe eines 
Toasters, Energiesparlampen, PUR-
Dosen („Montageschaum“-Dosen), 
Korken, PVC-Rohre, CDs und DVDs 
(ohne Hülle!), Flachglas und Spiegel

Sperrmüll und  
Elektrogroßgeräte

Sie können zweimal pro Jahr Sperr-
müll anmelden. Die Abholung ist 
kostenfrei. Was ist zu tun?
•	 Machen Sie sich bitte vorab eine 

Liste der Gegenstände, die abge-
holt werden sollen.

•	 Melden Sie den Spermüll an und tei-
len Sie mit, was Sie entsorgen wollen:

	 - online unter www.lkgi.de oder 
	 - �per Telefon 0641 26559888  

von Montag bis Freitag  
07:00 - 18:00 Uhr 
Sie bekommen dann den nächs-
ten Abfuhrtermin mitgeteilt.

•	 Sie stellen zu dem genannten 
Termin bis 6 Uhr morgens Ihren 
Sperrmüll auf den Bürgersteig zur 
Abfuhr bereit.

•	 Ihr Sperrmüll soll nach Holz, Elekt-
rogeräten und Restsperrmüll sor-
tiert sein und das Gewicht von 35 kg 
und Länge von 2 m pro Einzelstück 
nicht überschreiten. Gegenstände, 
die die Bedingungen nicht erfüllen, 
werden nicht mitgenommen.

Kein Spermüll: Kleinteiliges, Glas, 
Verpackungen, Asbesthaltiges, Son-
derabfälle, Bauschutt, Autoteile, 
Metalle.

Kleine Elektrogeräte bis Toastergrö-
ße können zum kommunalen Wert-
stoffhof sowie zum Schadstoffmobil 
und zum AWZ gebracht werden.

Gelbe Tonne
Remondis Mittelhessen GmbH
Hotline: 0800 122 32 55 (kostenfrei)
0641 796293 23
gelbetonne-re-mh@remondis.de
www.remondis-suedwest.de

Müllabfuhr
Die Termine für die Abfuhr der Rest-
müll-, Altpapier- und Kompostabfall-
Tonne sowie der „Gelben Tonne“ 
werden in den „Lindener Nachrich-
ten“, unter www.linden.de oder in 
der App: „Landkreis Giessen Abfall 
App“ bekannt gegeben.
Neubestellung bzw. Ersatz der 
Mülltonnen grau, blau, grün beim 
Landkreis Gießen – Abfallwirtschaft- 
Telefon 0641 9390 - 1900 oder - 
1901. Weitere Informationen können 
dem jährlich erscheinenden Abfall
kalender entnommen werden.

Abfallwirtschaft
Riversplatz 1-9
35394 Gießen
abfallwirtschaft@lkgi.de
www.lkgi.de
Abfallwirtschaft
0641 9390 - 1900/- 1901
Mülltonnen, Leerung und  
Gebührenbescheide  
(außer Gelbe Tonne)� - 1922
Abfallberatung � - 1996
Abfallvermeidung � - 1999
Abgabemöglichkeiten� - 1998
Gewerbeabfälle� - 1997Google Play App Store

Landkreis Giessen Abfall App
•	 wichtige Rufnummern und Ansprechpartner
•	 alle Abfuhrtermine direkt auf Ihr Smartphone

•	 zahlreiche Infos rund um die Abfallentsorgung
•	 Zugang zum 

Verschenkmarkt
•	 Zugang zur  

Sperrmüllanmeldung

Aktiv Umweltschutz betreiben
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Luftaufnahme Linden, September 2016
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Hausnotruf.
Sicherheit auf Knopfdruck.

0641/ 400060

Wir beraten Sie gerne und beantworten Ihre Fragen.
Rufen Sie uns an!

hausnotruf(at)drk-mittelhessen.de
DRK Kreisverband Marburg-Gießen e.V. 

Eichgärtenallee 90
35394 Gießen 

Jetzt zwei
Monate gratis
testen.*

*Mit dem Code "DRK Hausnotruf" erhalten Sie zwei Monate unseren Hausnotruf
gratis. Nur einlösbar bei dem DRK Kreisverband Marburg-Gießen e.V.

DRK-Kreisverband 
Marburg-Gießen e.V. 



Der nachstehende Text soll einen allgemeinen 
Überblick bieten. Er erhebt aber keinen Anspruch 
auf Vollständigkeit. Insbesondere durch Verände
rungen nach dem Redaktionsschluss kann er seine 
Aktualität verlieren.

Ärzte
Dr. med. Ralf Kranz
Siemensstraße 32, 35440 Linden
06403 7751158

Arztpraxis Linden
Dr. med. Till Magnus, Olaf Teichert, Frank Limberg,  
Sandra Bördner, Dr. med. Hannes Biermann, 
Dr. med. Verena Teichert
Goethestr. 14, 35440 Linden
06403 90990

Hausarztpraxis Linden
Stefan Weber & Dr. med. Ursula Arndt
Ludwigstr. 12, 35440 Linden
06403 2205

Psychologie, Psychotherapie
Dipl.-Psych. Claudia Dambeck-Wagner
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin
Frankfurter Str. 99, 35440 Linden
06403 779556

Praxis Helmut Glaser
Psychologischer Psychotherapeut
Robert-Bosch-Str. 6, 35440 Linden
06403 9686904

Dr. Siegfried Grosse
Lindenstraße 2, 35440 Linden
06403 75211
Fax: 06403 75221
dr.grosse@t-online.de
http://www.wohlbefinden-und-erfolg.de

Christian Häuser
Psychologischer Psychotherapeut
Robert-Bosch-Str. 4 C, 35440 Linden
06403 9764400

Dr. Lena Paye und Dr. Judith Smidt
Praxis für Kinder- und Jugendpsychiatrie  
und -psychotherapie
Rudolf-Diesel-Straße 7, 35440 Linden
06403 6098701
Fax: 06403 6098774
praxis@kjpps.de

Praxis Petra Sänger
Hüttenberger Straße 30, 35440 Linden
0151 24008793
petra.saenger.mail@gmail.com

Kinder- und Jugendmedizin
Dr. med. Eva Landmann & Dr. med. Nona Mazhari
Konrad-Adenauer-Str. 21, 35440 Linden
06403 699930

Linden auf einen Blick

ÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST 
MITTELHESSEN

116 117
Bereitschaftsdienst am Wochenende 
jeweils Freitag ab 14:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr.
Montag, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag  
ab 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr am nächsten Morgen 
sowie an Feiertagen.

Zahnärzte
Die Zahnärzte vertreten sich gegenseitig an Wochenenden und 
Feiertagen durch einen zahnärztlichen Notdienst. Der jeweils 
diensttuende Zahnarzt wird in den „Lindener Nachrichten“  
bekanntgegeben. Zahnärztlicher Notfalldienst an Wochenta-
gen in der Zahnklinik in Gießen.
Andre P. Bechtold
Siemensstraße 32, 35440 Linden
06403 609960
Dr. Daniel Nau
Hüttenberger Straße 29, 35440 Linden
06403 8660
Dr. med. Angelika Lucks
Kirchstraße 6, 35440 Linden
06403 64433
Dr. Michael Sprankel & Dr. Marie-Luise Stöckmann
Ludwig-Erhard-Str. 5, 35440 Linden
06403 694626
Zahnarztpraxis Ahmadi
Bahnhofstraße 88, 35440 Linden
06403 2495

Tierärzte
Sigrid Lütz
Gewerbegebiet Lückebachtal
Robert-Bosch-Str. 15, 35440 Linden
06403 9777940
Dr. Stanka Mihaylova 
Jägerschneise 28, 35440 Linden
06403 9143607
Dr. Evelyn Tellhelm
Gut Neuhof 11, 35440 Linden
06403 63359
Kleintierpraxis Litzlbauer & Reiser
Gießener Str. 104, 35415 Pohlheim
06403 976438
Kleintierpraxis Anette Jäger
Zum Hasenberg 1, 35415 Pohlheim
06004 1233
Tierarztpraxis Ulrike Ohlmeyer
Chattenhof, 35415 Pohlheim
06403 62389

13
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Apotheken
Deine Apotheke
Robert-Bosch-Straße 6, 35440 Linden
06403 609820
Deine Apotheke (Kuhncenter)
Tannenweg 97, 35440 Linden
06403 609820
Goethe-Apotheke
Goethestraße 14, 35440 Linden
06403 92350

Die Dienstbereitschaft der Apotheken wird durch einen 
Nacht- und Notfalldienst sichergestellt, der täglich wech-
selt. Die jeweils diensttuende Apotheke wird in den „Lin-
dener Nachrichten“ bekanntgegeben. 

LINDEN AUF EINEN BLICK
Agentur für Arbeit Gießen

Nordanlage 60, 35390 Gießen
0641 9393 116
0800 45555 - 00 (kostenfrei)

Banken
Sparkasse Gießen
SB-Filiale Großen-Linden, Bahnhofstr. 87, 35440 Linden
0641 70470422
Filiale Leihgestern, Wilhelmstr. 2, 35440 Linden
0641 70470422 
Volksbank Mittelhessen eG
Filiale Großen-Linden, Moltkestraße 2a, 35440 Linden
06403 70190
Filiale Leihgestern, Kirchstraße 12, 35440 Linden
06403 977310

Deutsche Bahn AG
Bahnhof Großen-Linden, Bahnhofstr. 122, 35440 Linden
Servicenummer 030 2970

Deutsche Telekom
T-Punkt Linden
Robert-Bosch-Str. 6, 35440 Linden
06403 7744482

Erlebnispark
Erlebnispark Funtastic
Bahnhofstraße 125, 35440 Linden
06403 775556
www.funtastic-linden.de

Fahrradwerkstatt 
im Erlebnispark Linden, 
Bahnhofstr. 125, 35440 Linden
Ansprechpartner: 
Gemeindepädagoge Ulrich Berck
0176 55630023

Impression in der „Grube Fernie“ - Naherholungsgebiet in Linden
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China-Restaurant „Panda“
Konrad-Adenauer-Str. 14, 35440 Linden
06403 68342
Eintracht-Sängerheim, Gaststätte „Akropolis“
Am Festplatz 5, 35440 Linden
06403 69129
Eiscafé „Silano“
Bahnhofstraße 44, 35440 Linden
06403 7767610
Landgasthof „Zum Löwen“
Rathausstraße 6, 35440 Linden
06403 62695
„Lindener Hof“
Moltkestraße 27, 35440 Linden
06403 74317
„Lindener Ratsstuben“
Konrad-Adenauer-Str. 26, 35440 Linden
06403 64556
Magic Bowl
Ferniestraße 1, 35440 Linden
06403 778880
Hofladen „Schönes und Erlesenes“ Martina Martini
Hauptstraße 74, 35440 Linden
0173 6792286
Mc Donald‘s
Ferniestraße 3, 35440 Linden
06403 774999
Orient Grill
Wiesenstr. 2, 35440 Linden
06403 1653
Ramzes Grill
Leihgesterner Str. 18, 35440 Linden
Restaurant „Zur alten Renate“
Robert-Bosch-Straße 9, 35440 Linden
06403 4002
Restaurant „Tirami Su“
Frankfurter Straße 59, 35440 Linden
06403 2286
Restaurant „Chin Thai“
Robert-Bosch-Straße 19, 35440 Linden
06403 7748882
„Diyar‘i Kebap“ Linden
Bergstraße 10, 35440 Linden
06403 7741477
Restaurant „Waldklause“
Sudetenlandstraße 12, 35440 Linden
06403 61148
Ristorante Pizzeria „Calabrisella“
Leihgesterner Straße 12, 35440 Linden
06403 71559
Happy‘s Schnitzelhaus
Rathausstraße 47, 35440 Linden
06403 7790933
Subway
Robert-Bosch-Straße 6, 35440 Linden
06403 7769779
„Zum goldenen Ritter“
Obergasse 2, 35440 Linden
06403 2650

Feuerwehr
Stadtbrandinspektor der Stadt Linden
Dr. Alexander Weiß
Herderstraße 21, 35440 Linden
0160 92547848
a.weiss@linden.de

Stellv. Stadtbrandinspektor der Stadt Linden
Marc Bausch
Hauptstraße 66, 35440 Linden
0173 4885288
m.bausch@linden.de 

Wehrführer Großen-Linden
Dennis Braun 
Alte Heerstraße 9a, 35440 Linden
0171 5357482 
d.braun@linden.de

Jugendfeuerwehrwart Großen-Linden
Oliver Eberhard
Friedrich-Ebert-Str. 6, 35440 Linden
0151 70514490
o.eberhard@fflinden.de

Wehrführer Leihgestern
Patrick Süßmith 
Haingasse 5, 35440 Linden
06403 64339
p.suessmith@linden.de

Jugendfeuerwehrwart Leihgestern
Simon Mutz
Breiter Weg 59, 35440 Linden
0151 61471642
jugend@feuerwehr-leihgestern.de

Leiterin Minifeuerwehr
Lena Moos
Breiter Weg 59, 35440 Linden
0162 4322177
minis@feuerwehr-leihgestern.de

Finanzamt Gießen
Schubertstraße 60, 35392 Gießen
0641 4800100
poststelle@fa-gis.hessen.de

Forst
Forstamt Wettenberg
Burgstr. 7, 35435 Wettenberg
0641 460460 - 0
ForstamtWettenberg@Forst.Hessen.de

Forstverwaltung
Hess. Revierförsterei Linden
Jörg Sennstock
Tannenweg 105, 35440 Linden
06403 69 0843
joerg.sennstock@forst.hessen.de

Gaststätten und Restaurants
„Alter Bahnhof“
Bahnhofstraße 122, 35440 Linden
06403 2372
ASIA-Mekong
Rathausstraße 5, 35440 Linden
06403 978566
Burger King
Robert-Bosch-Straße 1, 35440 Linden
06403 7743265

Feuerwehr-Notruf: 112
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Generationenbrücke Linden
Martina Stöhr
Elisabeth-Schwarzhaupt-Straße 5 
35440 Linden
06403 9690364 
0173 7527217
info@generationenbruecke-linden.de
www.generationenbruecke-linden.de

Gesundheitsamt Gießen
Riversplatz 1-9, 35394 Gießen
0641 9390 - 0
info@lkgi.de

Grilleinrichtungen
Grillplatz „Auf dem Luh“, Großen-Linden
Grillplatz „Am Wasserhaus“, Leihgestern
Grillgebäude „Grube Fernie“, Großen-Linden
Reservierung der Grilleinrichtungen bei der Stadtverwaltung,  
06403 6050

Hebammenhilfe
Hebammenpraxis Linden
Ingrid Schmalen
Bahnhofstraße 105, 35440 Linden
06403 8686
ingrid@hebammenpraxis-linden.de

Sima Mohadjer Salyani
Ringstr. 34, 35440 Linden
0176 21700483
sima.mohadjer@web.de

Hospizgruppe Linden
Sterbe- und Trauerbegleitung zu Hause
Gießener Str. 101, 35440 Linden
06403 9697958
hospizgruppe.linden@web.de

Hotels
B&B Hotels
Gottlieb-Daimler-Straße 8, 35440 Linden 
06403 7537
Ibis-Budget-Hotel
Gottlieb-Daimler-Str. 8, 35440 Linden
06403 75353
Hotel Anker
Frankfurter Straße 59, 35440 Linden
06403 2286
Landgasthof „Zum Löwen“
Rathausstraße 6, 35440 Linden
06403 62695
SleepySleepy Hotel
Robert-Bosch-Str. 4, 35440 Linden
06403 7893790
„Zum goldenen Ritter“
Obergasse 2, 35440 Linden
06403 2650

IHK
Industrie- und Handelskammer  
Gießen-Friedberg
Lonystraße 7, 35390 Gießen
0641 7954 - 0
zentrale@giessen-friedberg.ihk.de

Jugend
Jugendbeauftragte der Stadt Linden
Julia Mergenthaler
0151 15707007
julia061295@gmail.com
Jugendzentrum
Bahnhofstraße 125, 35440 Linden
Jugendpfleger Christian Hertle
06403 605 81 oder 0173 5410572  

Luftaufnahme Gewerbegebiet Lückebachtal an der A485, im Hintergrund Linden-Forst 
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Justizbehörden
Amtsgericht Gießen
Gutfleischstraße 1, 35390 Gießen
0641 934 - 0
Arbeitsgericht Gießen
Aulweg 45, 35392 Gießen
0641 6077 - 0
Landgericht Gießen
Ostanlage 15, 35390 Gießen
0641 9340
Sozialgericht Gießen
Ostanlage 19, 35390 Gießen
0641 39910
Staatsanwaltschaft Gießen
Marburger Straße 2, 35390 Gießen
0641 9340
Verwaltungsgericht Gießen
Marburger Straße 4, 35390 Gießen
0641 9340

Kindertagesstätte „Kinder(T)räume“
Pauluswiese 12, 35440 Linden
06403 605781
Waldkindergarten „Die Wurzelkinder“
Postanschrift (nicht Standort):
Waldstr. 33, 35440 Linden
06403 605781
Waldhandy: 0152 03271395
Kindertagesstätte „Die Mäuschen e. V.“
Frankfurter Straße 83, 35440 Linden
06403 2328

Kirchliche Gemeinschaften  
und wichtige Adressen

Evangelische Kirchengemeinde Großen-Linden
Frankfurter Straße 42, 35440 Linden
06403 72621
info@peterskirche-linden.de
www.peterskirche-linden.de
Pfarrer Axel Zeiler-Held
06403 2350
azh@peterskirche-linden.de
Evangelische Kirchengemeinde Leihgestern
Gemeindebüro: Kirchstr. 15, 35440 Linden
06403 62078
kirchengemeinde.leihgestern@ekhn.de
oder kirche.leihgestern@t-online.de
Pfarrer Edwin Tonn
0162 5878123
Evangelische Christusgemeinde Linden
Gemeinschaftspastor: Martin Grebe
Klausegasse 21, 35440 Linden
06403 2476
martin.grebe@chrischona.de
www.christusgemeinde-linden.de
Katholische Kirche Christkönig Linden
Bahnhofstraße 104, 35440 Linden
06403 2221
pfarrei.christkoenig-linden@bistum-mainz.de
Ökumenische Telefonseelsorge
rund um die Uhr, gebührenfrei und anonym
0800 1110111 oder 0800 1110222

Caritasverband Gießen e. V.
Frankfurter Straße 44, 35392 Gießen
0641 7948 - 0
info@caritas-giessen.de, www.caritas-giessen.de
Allgemeine Lebensberatung
0641 7948 - 119
alb.giessen@caritas-giessen.de
Schuldnerberatung
0641 7948 - 119
alb.giessen@caritas-giessen.de
Ehe-, Familien- und Lebensberatung
0641 7948 - 119
leevke.fuebbeker@caritas-giessen.de
Migrationsdienst Gießen
0641 7948 - 119
migrationsdienst.giessen@caritas-giessen.de
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
0641 7948 - 119
pskb.giessen@caritas-giessen.de
Erziehungsberatung
0641 7948 - 132
eb.giessen@caritas-giessen.de

Kindergarten Obergasse Großen-Linden

Kindertagesstätten
Evangelischer Waldkindergarten Linden-Forst
Leitung: Frau Sabine Schlicksupp
Postanschrift (nicht Standort)
Frankfurter Straße 42, 35440 Linden 
0157 34362954

Evang. Kindergarten Leihgestern
Liebigstraße 2-6, 35440 Linden
06403 61270
Kindergarten „Obergasse“
Obergasse 38, 35440 Linden
06403 605730
Kindergarten „Lindener Zwerge“
Bahnhofstraße 1 a, 35440 Linden
06403 605720
Kindergarten „Regenbogenland“
Schulstraße 14, 35440 Linden
06403 605760
Kindergarten „Stadtzentrum“
Konrad-Adenauer-Str. 27, 35440 Linden
06403 60542
Kindergarten „Rappelkiste“
Konrad-Adenauer-Str. 19, 35440 Linden
06403 60554
Kindergarten „Die Krabbel-Käfer“
Konrad-Adenauer-Str. 25, 35440 Linden
06403 9298452
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Diakonisches Werk Gießen
Allgemeine Lebensberatung, Soziale Dienste,  
Schuldnerberatung
Südanlage 21, 35390 Gießen
0641 932280
kontakt@diakonie-giessen.de

Außenstelle Lich
06404 64363
Gartenstraße 11, 35423 Lich
06404 83129

Ehe-, Familien- und Lebensberatung Gießen
0641 31991

Psychologische Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche, 
Eltern und Familien in Gießen
0641 4000740

Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und 
Lebensfragen in Lich
06036 981900

Sozialkaufhaus der Ev. Jugendwerkstatt Gießen
Möbel, Haushaltswaren, Bücher, Textilien
0641 93100200

Hilfetelefon Schwangere in Not
0800 4040020

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
08000 116016

Kfz-Zulassungsstelle
Bachweg 9, 35398 Gießen
0641 93900
zulassung@lkgi.de

Landratsamt
Kreisverwaltung Gießen
Riversplatz 1-9, 35394 Gießen
0641 93900
info@lkgi.de

Museen
Hüttenberger Heimatmuseum
Rathausstraße 18, 35440 Linden
06403 63005 oder 06403 6050
Das Heimatmuseum ist jeden ersten Sonntag eines Monats ge-
öffnet (außer dem ersten Sonntag im Januar und dem ersten 
Sonntag im August). Andere Besichtigungstermine sind nach 
vorheriger telefonischer Absprache möglich.

Pflegedienste
Diakoniestation Linden
Elisabeth-Schwarzhaupt-Straße 5, 35440 Linden
06403 979300
info@diakoniestation-linden.de

Evangelisches Seniorenzentrum Linden
Elisabeth-Schwarzhaupt-Straße 5, 35440 Linden
06403 95540
leitung@johannesstift-seniorenzentrum.de

Wohnanlage Klausegarten
Senioren- und barrierefreies Wohnen
Christian-Faber-Weg 5, 35440 Linden
telefonische Auskünfte über Finas Hausverwaltung
0641 5851

Post
Post-Partner-Filiale Tabac & Co
Tannenweg 97, 35440 Linden, Kuhn-Center
06403 9793655

Postagentur Großen-Linden
Frankfurter Straße 41, 35440 Linden
06403 8949

Post-Partner-Filiale Rewe
Alexander Marchel
Arnsburger Weg 1-3, 35440 Linden

Pressewesen
Gießener Allgemeine Zeitung
Marburger Straße 20, 35390 Gießen
0641 30030

Gießener Anzeiger
Am Urnenfeld 12, 35390 Gießen
0641 95040

Lindener Nachrichten
Rathaus
06403 605 95

MAZ
Am Urnenfeld 12, 35390 Gießen
0641 95043415

Sonntag-Morgenmagazin
Am Urnenfeld 33, 35390 Gießen
0641 952030

Gießener Zeitung
Steinstraße 77, 35390 Gießen
0641 9717253

Julian Ellrich · Tannenweg 97 (im Kaufland) · 35440 Linden
Tel.: 06403/9 79 36 55 · Fax: 06403/9 79 36 57 · E-Mail: jukellrich@yahoo.com

Tabakwaren
Raucherbedarf
E-Zigaretten
Zeitschriften

Glückwunschkarten
Modeschmuck

Lotto-Annahmestelle
Postfiliale

Öffnungszeiten: Montag - Samstag 8.00 bis 20.00 Uhr

Polizei
Notruf: 110
Polizeipräsidium Mittelhessen
Ferniestraße 8, 35394 Gießen
0641 70060
ppmh@polizei.hessen.de 
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Deutsche Rentenversicherung
Auskunfts- und Beratungsstelle Gießen
Leihgesterner Weg 35, 35392 Gießen
0641 97789005
kundenservice-in-giessen@drv-hessen.de

Einteilung der Schornsteinfeger-Kehrbezirke
Bezirksschornsteinfegermeister 
Andreas Delwa
Am Schönberg 2, 35315 Homberg (Ohm) - Deckenbach
06633 642750 oder 0172-8301495
andreas-delwa@t-online.de
alle Straßen im Stadtteil Leihgestern einschließlich der Straßen 
des Wohnbereichs Mühlberg
im Stadtteil Großen-Linden: Am Bergwerkswald,  
In der Imsbach, Oberhof, Tannenweg, Die Tränke
Bezirksschornsteinfegermeister 
Oliver Peppmöller
Lerchenstraße 35 a, 35415 Pohlheim
06404 6570759,
o.peppmoeller@gmx.de
Straßen im Stadtteil Großen-Linden, und zwar nur:  
Bismarckstraße, Burgstraße, Friedrich-Ebert-Straße, Johan-
nes-Leun-Straße, Ludwigsplatz, Sudetenstraße nur Hausnum-
mer 1 bis 19
Bezirksschornsteinfegermeister 
Alexander Priemer
Klingelgarten 23, 35423 Wettenberg
0641 85884 oder 0176 62559390
alexanderpriemer@web.de
alle Straßen im Stadtteil Großen-Linden - in der Sudetenstraße 
nur Hausnummer 20 bis 24 außer den beim Bezirksschornstein-
fegermeister Peppmöller genannten Straßen,
sowie des Wohnbereichs Forst außer den beim Bezirksschorn-
steinfegermeister Delwa genannten Straßen
Eine Suche nach dem zuständigen Schornsteinfegermeister ist 
auch möglich im Internet über: 
http://www.schornsteinfeger-liv-hessen.de/

Schulen und Bildung
Anne-Frank-Schule Linden (Gesamtschule)
Schillerstr. 13, 35440 Linden
06403 775990
poststelle@anne-frank.linden.schulverwaltung.hessen.de
Burgschule Großen-Linden (Grundschule)
Burgstraße 5, 35440 Linden
06403 2900
poststelle@burg.linden.schulverwaltung.hessen.de
Wiesengrundschule Leihgestern (Grundschule)
Gießener Straße 22, 35440 Linden
06403 62100
poststelle@wiesengrund.linden-leihgestern.schulverwaltung.
hessen.de
Volkshochschule Landkreis Gießen
Kreuzweg 33, 35423 Lich
0641 93905700
kvhs.giessen@lkgi.de

Burgschule Großen-Linden

Rechtsanwälte
Thomas Altenheimer
Am Festplatz 11 b, 35440 Linden
06403 9691980
altenheimer@aol.com
Bender, Persch, Loubal, Beknazaryan  
in Bürogemeinschaft
Ludwig-Erhard-Straße 5, 35440 Linden
06403 95290
Ute Frodl
Sudetenstr. 7, 35440 Linden
06403 75252
kanzleiu.frodl@t-online.de
Kanzlei Linden
Theodor-Heuss-Str. 10, 35440 Linden
06403 9788170
Mark Meixner
Gießener Str. 16, 35440 Linden
06403 973090
Jan Plischke
Carl-Benz-Straße 5, 35440 Linden
06403 7797170
Edmund Ropel
Friedrich-Ebert-Str. 25, 35440 Linden
06403 78228

Regierungspräsidium Gießen
Landgraf-Philipp-Platz 1-7, 35390 Gießen
0641 3030
poststelle@rpgi.hessen.de

Anne-Frank-Schule

Tel.: 06403 - 97 88 17 - 0
Fax: 06403 - 97 88 17 - 5
Mobil: 0173 - 195 28 22

Mail: info@kanzleilinden.de
Web: www.kanzleilinden.de

Theodor-Heuss-Straße 10
35440 Linden
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Schwimmbad
Städtisches Freibad Linden
Frankfurter Str. 121, 35440 Linden
06403 74485

Sportanlagen und Freizeiteinrichtungen
Magic Bowl Linden GmbH
Ferniestraße 1, 35440 Linden
06403 778880
Boule-Spielfeld
Sudetenstraße 21, 35440 Linden
Kegelzentrum Lindener Ratsstuben
Konrad-Adenauer-Straße 26, 35440 Linden
06403 64556
Kleinfeldplatz der Gesamtschule Linden
Schillerstraße 13, 35440 Linden
Schießanlage des SV Leihgestern
Zum Böhmerwald 1, 35440 Linden
Stadthalle Linden
Ludwig-Erhard-Straße 17, 35440 Linden
Sporthalle der Gesamtschule
Schillerstraße 13, 35440 Linden
Sportplatz mit Ausweichplatz Großen-Linden
Ludwigstraße, 35440 Linden
Sportplatz mit Kleinfeldplatz Leihgestern
Waldstraße 32, 35440 Linden
Sportplatz im Zentrum 
Stadion mit Kunstrasen
Ludwig-Erhard-Straße 17, 35440 Linden

Tennisanlage des TC Linden
Gießener Pforte 30, 35440 Linden
06403 72217
Trimmpfad hinter dem Sportplatz Leihgestern
Waldstraße, 35440 Linden
Turnhalle des TV Großen-Linden
Ludwigstraße 9, 35440 Linden
06403 72664
Volkshalle Leihgestern
Gießener Straße 16, 35440 Linden
Alternate Sportpark
Robert-Bosch-Straße 9, 35440 Linden
06403 4001

Planschbecken im Freibad der Stadt Linden

International ausgezeichnete Wurst- und
Selchspezialitäten nach Sudetendeutscher Art

Jahnstraße 9 · 35440 Linden · Tel. 0 64 03/25 05

International ausgezeichnete Wurst- und
Selchspezialitäten nach Sudetendeutscher Art

International ausgezeichnete Wurst- und
Selchspezialitäten nach Sudetendeutscher Art

Jahnstraße 9 · 35440 Linden · Tel. 0 64 03/25 05
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Strom- und Gasversorgung
Oberhessische Versorgungsbetriebe AG
Hanauer Straße 9–13, 61169 Friedberg
06031 68480
Service-Telefon: 0800 0123535
info@ovag.de
Stadtwerke Gießen AG
Lahnstraße 31, 35398 Gießen
0641 7080
Service-Telefon: 0800 2302100
info@stadtwerke-giessen.de

Theater
Stadttheater Gießen GmbH
Südanlage 1, 35390 Gießen
0641 79570
dialog@stadttheater-giessen.de 

TÜV Hessen
TÜV Industrie Service Linden
Hans-Böckler-Straße 4, 35440 Linden
06403 900841
TÜV Auto Service-Center Gießen
An der Automeile 18 B, 35394 Gießen
0641 980427
TÜV Partner Service-Center Gießen
An der Automeile 8, 35394 Gießen
0641 49558733

Versorgungsamt
Hessisches Amt für Versorgung und Soziales
Südanlage 14a, 35390 Gießen
0641 79360
postmaster@havs-gie.hessen.de

Wasserversorgung
Wasserverband Mittelhessische Wasserwerke
Teichweg 24, 35390 Gießen
0641 95060
info@zmw.de

Wohnungsvermittlung
Baugenossenschaft 1894 Gießen eG
Hölderlinweg 5, 35396 Gießen
0641 952000
info@bg1894.de

Zollamt
Hauptzollamt Gießen
Grünberger Straße 100, 35394 Gießen
0641 49590
poststelle.hza-giessen@zoll.bund.de
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PARTEIEN in Linden
Bündnis 90/Die GRÜNEN
Vorsitzender: Dennis Dern, Karla Sell
06403 9692518
Fraktionsvorsitzender Dr. Christof Schütz
06403 963137
info@gruene-linden.de
www.gruene-linden.de
CDU-Stadtverband
Vorsitzender: Ralf Burckart
Fraktionsvorsitzender: Thomas Altenheimer
06403 963280
mail@cdu-linden.de
www.cdu-linden.de
FDP-Ortsverband
Vorsitzender: Peymann Fardipour
peymannaf@yahoo.de
Fraktionsvorsitzender: Lothar Weigel
0178 7129662
lothar_weigel@web.de
Freie Wähler-Stadtverband
Vorsitzender: Hartmut Schau
06403 7751041
Fraktionsvorsitzender: Joachim Schaffer
info@fwg-linden.de
www.fwg-linden.de
SPD-Ortsverein
Vorsitzender: Andreas Eichberger
Fraktionsvorsitzende: Gudrun Lang
mail@spdlinden.de
www.spdlinden.de

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN LINDEN
www.gruene-linden.de
Fraktion in der Stadtverordnetenversammlung:
Dr. Christof Schütz, christof.schuetz@gruene-linden.de
Stadtverband:
Karla Sell, karla.sell@gruene-linden.de
Dennis Dern, dennis.dern@gruene-linden.de

ZUKUNFT WIRD AUS 
MUT GEMACHT 

Die CDU-Linden steht nach wie vor  
für niedrige Steuern und Beiträge  

sowie für beispielhafte,  
großzügige Vereinsförderung,  

besonders für die Jugendarbeit.

 Ralf Burckart  Thomas Altenheimer 
 CDU-Vorsitzender Fraktionsvorsitzender 

 -Stadtverband Linden
Weimarer Straße 18 ∙ 35440 Linden ∙ Tel. 0 64 03/ 96 32 80 ∙ www.cdu-linden.de ∙ mail@cdu-linden.de

A 485, Abfahrt Linden
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Veranstaltungen

JÄHRLICH WIEDERKEHRENDE  
GRÖSSERE VERANSTALTUNGEN 

IN DER STADT LINDEN

• �ALLE ZWEI WOCHEN: 
WOCHENMARKT

• �SONNTAG ZU MARIÄVERKÜNDUNG:  
MARIENMARKT IN GROSSEN-LINDEN

• �1. JULI-WOCHENENDE: 
DORFFEST IN LEIHGESTERN

• �2. JULI-WOCHENENDE:  
KIRMES IN GROSSEN-LINDEN

• �2. AUGUST-WOCHENENDE: 
LINDENER STADTFEST

• �1. ADVENTS-WOCHENENDE:  
NIKOLAUSMARKT IN LEIHGESTERN
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Vereine und Verbände

Betreuungsangebote  
für Kinder (privat)
Kindertagesstätte „Die Mäuschen e. V.“
Leitung: Eugenia Armbrüster
Frankfurter Straße 83, 35440 Linden
06403 2328
info@die-maeuschen.de
www.die-maeuschen.de

Caritative Verbände
Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Linden e. V.
1. Vorsitzender: Karl-Heinz Scheidt
06403 4486
2. Vorsitzende: Erika Dick
06403 3264
awo-linden@t-online.de
Deutsches Rotes Kreuz Linden
Wilfried Bunk
Böhmerwald 1, 35440 Linden
06403 68147
wilfried.bunk@t-online.de
DLRG Ortsgruppe Linden e. V.
1. Vorsitzender: Dirk Heil
Obergasse 28, 35440 Linden
06403 78206
info@linden.dlrg.de
www.linden.dlrg.de
Freiwillige Feuerwehr Großen-Linden 1891 e. V.
Kai Hilberg
Schillerstraße 38, 35440 Linden
0172 2911330
kai.hilberg@fflinden.de
www.fflinden.de
Freiwillige Feuerwehr Leihgestern e. V.
Marc Bausch
Hauptstraße 66, 35440 Linden
06403 67819 oder 0173 4885288
m.bausch@feuerwehr-leihgestern.de
www.feuerwehr-leihgestern.de
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Mittelhessen
Carl-Benz-Straße 4-6, 35440 Linden
06403 70300
info.mittelhessen@johanniter.de
www.johanniter.de/mittelhessen
Sozialverband VdK Hessen-Thüringen e. V. 
Ortsverband Großen-Linden
Cornelia Weiß
Schillerstraße 18, 35440 Linden
06403 4151
ov-grossen-linden@vdk.de
www.vdk.de/ov-grossen-linden 
Sozialverband VdK Hessen-Thüringen e. V. 
Ortsverband Leihgestern
Hans-Jürgen und Inge Jung
Haydnstr. 27, 35440 Linden
06403 64511
ov-leihgestern@vdk.de
www.vdk.de/ov-leihgestern

Burschenschaften, 
Mädchenschaften  
und Geselligkeitsvereine
Burschenschaft „Einigkeit“ Großen-Linden
Jan Graff
0163 2859610
info@burschenschaft-einigkeit.de
www.burschenschaft-einigkeit.de

Geselligkeitsverein „Alemannia“ Großen-Linden
Clemens Volk
Ludwig-Uhland-Straße 20, 35440 Linden
0175 7016389
alemannia.gr-linden@gmx.de

Geselligkeitsverein „Concordia“ Leihgestern
Ines Röding-Tripp
Frankfurter Str. 81, 35440 Linden
06403 76172
ines-roeding-tripp@gmx.de

Geselligkeitsverein „Einigkeit“ Leihgestern
Christoph Schäfer
Friedrich-Ebert-Straße 5, 35428 Langgöns
06403 694102
cus.schaefer@freenet.de

 Glauben leben
 Sicherheit fühlen
 Lebensfreude spüren

Altenhilfezentrum 
Johannesstift
Johannesstraße 7
35390 Gießen
 0641 97550-0

Seniorenzentrum
Linden
Elisabeth-Schwarzhaupt-Str. 5
35440 Linden
 06403 9554-0

Finden Sie bei uns das passende Angebot:
• Langzeitpflege
• Kurzzeitpflege
• Tagespflege
• Betreutes Wohnen

www.johannesstift-seniorenzentrum.de
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Kulturtreibende Vereine
Deutsch-Japanische Gesellschaft  
Linden-Warabi
Schillerstraße 9, 35440 Linden
06403 5670
info@djg-linden-warabi.de
www.djg-linden-warabi.de
Heimatkundlicher Arbeitskreis Linden
Erster Vorsitzender Helmut Faber
Leihgesterner Straße 15, 35440 Linden
06403 4802
helmutfaber@t-online.de
Zweite Vorsitzende Carolin Faber
06403 74656
Heimatverein Leihgestern
Vorsitzender Hans Joachim Häuser 
Hauptstr. 15, 35440 Linden
06403 62620
ursula.haeuser@gmx.de
Karnevalverein „Harmonien“ 1952 Großen-Linden
1. Vorsitzender: Matthias Zörb
0171 7328665
2. Vorsitzender: Thomas Herold
0151 74203496
https://kvh-linden.jimdofree.com
Facebook: https://www.facebook.com/KvH Linden/
Instagram: kvh_grossen_linden

Luftaufnahme „Wasserhaus und Umgebung“ in Großen-Linden

Luftaufnahme Stadtzentrum mit Rathaus, Kindergarten, Stadthalle, Stadion, Bauhof und Gaststätte Ratsstuben

Verein Erhalt Historisches Wasserhaus Leihgestern
Dietmar Reichel
Finkenweg 13, 35440 Linden
06403 963527
dietmar.reichel@t-online.de
Volkstanz- und Trachtengruppe Leihgestern
Gernot Rödl
Jenaer Straße 3, 35440 Linden 
06403 1519
gernot.roedl@t-online.de
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Musiktreibende Vereine und Gesangvereine

Chor der Evangelischen Christusgemeinde Linden
Daniel Schneider 
0162 6315933
daniel.schneider-linden@freenet.de

Posaunenchor der Evangelischen Christusgemeinde Linden
Thomas Faber 
0173 3238213
thomas.faber@posaunenchor-linden.de

Chorgemeinschaft Christkönig
Claudia Bröcker
An der Mittelhohl 2 B, 35440 Linden
06403 72627
claudia.broecker@t-online.de

Evangelischer Kirchenchor Leihgestern
Lothar Rinker
Hauptstraße 56, 35440 Linden
06403 62876
lothar.rinker@t-online.de

Förderkreis Musik + Kunst an der Anne-Frank-Schule  
und der Burgschule Großen-Linden
Wolfgang Hoth
06403 3413
wolfgang-hoth@iesy.net

Gesangverein Eintracht Leihgestern e. V.
Männerchor: Thomas Laux
06403 1735
Frauenchor: Cornelia Grosse
0173 1556190
ProCHoLi: Yvonne Mäßer
06403 64739
info@eintracht-leihgestern.de
www.eintracht-leihgestern.de

Gesangverein „Harmonie“ 1850 Großen-Linden
Vereinslokal:
Lindener Hof, Moltkestraße 27, 35440 Linden
06403 74317
Gemischter Chor: Herbert Seipp
06403 4770
herbert-seipp@ish.de
Salto Vocale: Christel Weiss
06403 67720
www.harmonie-linden.de

Gesangverein „Germania“ 1879 Großen-Linden
Frauen- und Männerchor: Hans Ulrich Heymann
06403 2990 oder 0160 99632436
uli_heymann@t-online.de 

Gesangverein „Liederkranz“ Leihgestern
Männerchor: Jürgen Schäfer
06403 61756
Frauenchor: Hanne Winter
06403 63146
j.schaefer-linden@t-online.de
www.liederkranz-leihgestern.de
Gospelchor der evangelischen Kirche Großen-Linden 
Praiseful Voices
06403 72621
info@peterskirche-linden.de
Männerstimmen EINtracht LIEDerkranz
Markus Opper
06403 6707927
Jürgen Schäfer
06403 61756
Musikcorps der Freiwilligen Feuerwehr  
Großen-Linden e. V.
Gießener Pforte 6A, 35440 Linden 
06403 77338
service@musikcorps.net
www.musikcorps.net
1. Vorsitzender: Christian Liebermann
christian.liebermann88@gmail.com
Leiter Jugendmusikcorps: Christian Mehl
christian.mehl.mc@gmail.com
Leiter der 74er-Formation: Lutz Weigand
lutzweigand@web.de

Schnitzelhaus „Schröder“, Leihgestern Fachwerkhaus in der Kirchstraße, Leihgestern

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 8.30 – 12.30 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr
Mi.: Nachmittag geschl.
Sa.: 8.30 – 13.00 Uhr

Das große Sortiment
für Landwirtschaft,
Haus und Garten  
und vieles mehr...

Persönliche Beratung
ist für uns selbstverständlich...
Weil KG
Hinter dem Brauhaus 3 
35428 Langgöns
Telefon: 0 64 03 / 779 52 60 
info@weil-kg.de

Agrarhandel
Haus- und 
Gartenmarkt
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Naturschützende Vereine
Angelsportverein Großen-Linden
Jens Wolfram
Moltkestraße 25, 35440 Linden
06403 74775
jenswolfram@web.de
Klimainitiative Linden e. V.
Axel Zeiler-Held
Bahnhofstr. 3, 35440 Linden
0176 97843250
info@klimainitiative-linden.de
www.klimainitiative-linden.de
Verein für Obstbau, Garten- und Landschaftspflege 
Großen-Linden e. V. 
1. Vorsitzende: Tatjana Holz
06403 9796460
2. Vorsitzender: Reinhard Ackermann
0170 3876328
ogv-grossen-linden@t-online.de
www.ogv-grossen-linden.de
NABU-Gruppe Linden
Vorsitzende: Dr. Cornelia Fink
Albert-Schweitzer-Str. 4, 35440 Linden
06403 978212
finkcor@gmail.com
www.nabu-linden.de

Die Fischtreppe im Kleebach  
hinter der Mühle in der Frankfurter Straße

Luftaufnahme Naherholungsgebiet „Grube Fernie“ mit den beiden Solarparks
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Reduzierte e-Bikes
sind gefragt und kaufen sich besser vor Ort

Der e-Bike Markt befindet sich im Wandel. Nach den umsatzstarken 
Pandemie-Jahren sind viele Lagerbestände der Händler gut gefüllt. 
Doch bis zum Herbst soll Platz für neue Modelle geschaffen werden. 
Für Kaufinteressierte bedeutet das auch jetzt im Sommer: attraktive 
Konditionen, großzügige Rabatte und zahlreiche Sonderangebote

Selten war die Zeit so günstig wie jetzt, ein e-Bike zu kaufen

Im Internet befinden sich Verbraucher/innen gerade jetzt häufig in 
einem Angebotsmeer und verlieren zwischen verlockenden Billi-
ganbietern und professionellen Fachhändlern häufig den Überblick 
– auch über individuelle Zahlungsmöglichkeiten wie das praktische 
Leasingüber den Arbeitgeber. Ein Besuch beim e-Bike Experten vor 
Ort kann helfen: „Bei unserer e-motion Expertenberatung greifen wir 
auf über 10 Jahre Erfahrung und Fachwissen im e-Bike Handel zurück.

In unserem e-Bike Shop in Linden bei Gießen haben wir daher nicht 
nur eine satte Auswahl an e-Bikes, sondern beantworten auch Fra-
gen, geben Tipps und Tricks weiter und lösen etwaige Probleme 
gleich über den hauseigenen Werkstattservice“, erklärt Ingo Klein, 
Inhaber der e-motion e-Bike Welt Gießen.

Dass das e-Biken vor allem im Alltag maximale Flexibilität und Frei-
heit ermöglicht, ist längst bekannt. Gerade der Vergleich mit dem 
Auto zeigt: Mit dem e-Bike ist man dank des Akkus nicht nur schnel-
ler, kosteneffizienter und umweltschonender, sondern auch gesünder 
unterwegs – schließlich tut man etwas für die eigene Fitness. Doch 
um das Stromradeln so richtig genießen zu können, braucht es eben 
das perfekte Bike, das zu den persönlichen Lebensumständen passt.

Dabei wird auch Personen das e-Bike fahren mit Hilfe von Spezialrä-
dern und Dreirädern ermöglicht, denen es nicht mehr möglich ist ein 
normales e-Bike zu fahren. Somit erhalten auch Personen mit Gleich-
gewichtsproblemen wieder die Möglichkeit der selbstständigen  
Mobilität.

e-Bikes vor Ort testen

Welches das persönliche Traumrad ist, lässt sich am besten durch 
eine Probefahrt und Beratung im Fachgeschäft herausfinden.

Wer von Rabatten und sofort verfügbaren e-Bikes profitieren möchte, 
sollte nicht zu lange zögern. Jetzt ist die richtige Zeit, sich ein neues 
e-Bike zu sichern.

Sportvereine
Badminton Club Linden e. V.
Joachim Schmidt
Hardtweg 27, 35435 Wettenberg
info@badminton-club-linden.de
www.badminton-club-linden.de

Boule Club Linden e. V.
1. Vorsitzende: Ottmar Hilberg
06403 8704 oder 0162 4833897
vorstand@bc-linden.de
www.bc-linden.de

Dart-Club Linden e. V.  
- Sherlock Homes
Dietmar Wagner
Tulpenweg 1, 35440 Linden
06403 694509
vorstand@dclinden.de
www.dclinden.de

HSG Linden  
(Handballspielgemeinschaft) 
TV Großen-Linden, TSV Klein-Linden  
und TSV Lützellinden 
Spielgemeinschaftsleiter: Lothar Weigel 
0178 7129662
vorstand@hsg-linden.de
www.hsg-linden.de

www.emotion-technologies.de | www.dreirad-zentrum.de | www.lastenfahrrad-zentrum.de

Di - Fr.: 10:00 - 18:30 Uhr, Sa.: 10:00 - 16:00 Uhr
Mail: giessen@emotion-ebikes.de

Dein neues Wunsch e-Bike -
direkt aus der Nachbarschaft

DR

EIRÄDER VOM

E X P E R T E NEXPERTEN

E-
BIKES VOM

LA

STENFAHRRÄDER

VOM E X P E RTEN

Scannen  und schon bald Probefahren 

Sichere dir deinen unverbindlichen
Beratungstermin für dein neues E-Bike,
E-Lastenrad oder E-Dreirad

e-motion e-Bike Welt Gießen | Carl-Benz-Str. 5, 35440 Linden | 06403 6099500
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Sonstige Vereine  
und Verbände
Bund der Vertriebenen  
Leihgestern/Klein-Linden
Manfred Drexler, Roland Jankofsky
Markwald 9, 35398 Gießen
0641 25836
EFC Ebbelwoi Adler Großen-Linden
Eintracht Frankfurt Fanclub
1. Vorsitzender: Matthias Schäfer
Burgstr. 14, 35440 Linden
0159 06236165
2. Vorsitzender: Sven Diehn
Ringstr. 59, 35440 Linden
01522 1466500
efcebbelwoilinden@gmail.com
Eisenbahnerverein Leihgestern
Vorsitzende: Edith Jäckel
06403 63136
Feuerwehr-Oldtimer-Freunde  
Leihgestern e. V.
Patrick Süßmith
Haingasse 5, 35440 Linden
p-suessmith@web.de
Generationenbrücke Linden
Martina Stöhr
Elisabeth-Schwarzhaupt-Straße 5, 35440 Linden
06403 9690364 oder 0173 7527217
info@generationenbruecke-linden.de
www.generationenbruecke-linden.de
Modellbootclub „Grube Fernie“ Linden
Andreas Werbelow
Mahrweg 36c, 35440 Linden
www.mbc-linden.de
Modellflugclub Leihgestern
Jan-Dominik Will
Potsdamer Straße 4, 35440 Linden
06403 63741
vorstand@mfcl.de
www.mfcl.de
Vogelsberger Höhen-Club - Zweigverein Linden-Pohlheim
Ingeborg Kaiser-Lang
06403 8452
vhc.linden-pohlheim@gmx.de

Evangelisches Gemeindehaus in Großen-Linden

Kegelclub „Gut Holz“ Großen-Linden
Burkhard Nöh
Münzenberger Weg 2, 35440 Linden
06403 74686
burkhardnoeh@aol.com

Reit- und Fahrverein Linden e. V.
1. Vorsitzende: Dr. Ilona Gebauer
Haingasse 11, 35440 Linden
0176 43800463
rufvlinden@web.de
Voltigieren:
Anna Möbus
anna_moebus@web.de
Springstunde und Therapeutisches Reiten:
Kristina Hänel
kh@kristinahaenel.de
www.rufv-linden.de.tl

Schützenverein 1926 Leihgestern e. V.
Michael Sturm
Wilhelmstraße 33A, 35415 Pohlheim
06403 63779
schuetzenvereinleihgestern@t-online.de
www.schuetzenverein-leihgestern.de

Tennisclub Linden
Christina Steudemann
Leihgesterner Straße 3, 35440 Linden
0170 2985511
1.vorsitzender@tc-linden.de
Tennisschule Carow in TC Linden
Michael Carow
01628 708006
michael.carow@googlemail.com
www.tc-linden.de

TSG 1893 Leihgestern e. V.
Waldstraße 32, 35440 Linden
info@tsg-leihgestern.de
06403 9298845
vorstand@tsg-leihgestern.de
www.tsg-leihgestern.de

TSV Großen-Linden e. V.
Sportgelände in der Bismarckstraße
Postfach 1122, 35436 Linden 
Michael Weisel
06403 3261 oder 0176 42008793
tsvgrossenlinden@gmail.com
www.tsv-grossen-linden.de

TV 1892 Großen-Linden e. V.
Turnverein - Breitensport
Ludwigstraße 9, 35440 Linden
06403 72894
info@tvg-linden.de
Vorsitzender: Josef Semmelroth
06403 963200 oder 0172 6765673
geschaeftsstelle@tvg-linden.de
www.tvg-linden.de



30

Tierfreunde
Reisetaubenzuchtverein „Heimattreue“ Großen-Linden
Werner Künz
Obergasse 35, 35440 Linden
06403 2110
wk-messtechnik@t-online.de
Verein der Hundesportfreunde Großen-Linden e. V.
1. Vorsitzender & Ehrenvorsitzender: Werner Künz
01590 8181978
wernerkuenz@hundesportfreunde-grossenlinden.de
www.hundesportfreunde-grossenlinden.de
Verein für Deutsche Schäferhunde
Ortsgruppe Leihgestern
Antje Lehfeldt
Auf dem Luh 1, 35440 Linden
0172 6216476
alehfeldt@aol.com
www.hundeplatz-sv-og-leihgestern.com
Tier- und Naturschutzverein TierfreundLich e. V.
Gottlieb-Daimler-Str. 4, 35423 Lich
0160 2980995
info@tierfreund-lich.de
www.tierfreund-lich.de
Tierschutzverein Gießen und Umgebung e. V.
Vixröder Straße 16, 35396 Gießen
0641 52251
www.tsv-giessen.de Entennachwuchs in der „Grube Fernie“ 

Luftaufnahme evangelische Kirche Leihgestern
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Fördervereine
Allgemeiner Förderverein der Anne-Frank-Schule Linden
Uta Schmidt Frenzl
poststelle@anne-frank.linden.schulverwaltung.hessen.de
Förderkreis Musik und Kunst an der Anne-Frank-Schule 
Linden und der Burgschule Großen-Linden
Wolfgang Hoth
Moltkestr. 8, 35440 Linden
06403 3413
wolfgang-hoth@unitybox.de
Förderverein Wiesengrundschule
Susanne Pittl
foerderverein-wiesengrundschule@web.de
poststelle@wiesengrund.linden-leihgestern.schulverwaltung.
hessen.de
Förderverein Christkönig Linden e.V.
Bahnhofstraße 104, 35440 Linden
06403 2221
pfarrei.christkoenig-linden@bistum-mainz.de
www.limes-katholisch.de 
Förderverein „Soziale Dienste“ Linden e. V.
Elisabeth-Schwarzhaupt-Straße 5, 35440 Linden
info@fsd-linden.de
Dr. Ulrich Lenz
0170 5540889
dr.lenz@linden.de
www.fsd-linden.de

Förderverein männliches Leistungsturnen im  
TV Großen-Linden
Leistungsturnen Großen-Linden e. V.
Martin Weber
Wilhelm-Leuschner-Str. 3, 35440 Linden
06403 2291
martin.weber@turnteam-linden.de
www.turnteam-linden.de
Verein zur Förderung des Fußballsports  
bei der TSG Leihgestern
Vorsitzender: Bernd-Ulrich Schwarze
Waldstraße 27, 35440 Linden
0176 43511374
ra-schwarze@gmx.de
www.tsg-leihgestern.de
Vereinigung zur Förderung des Handballsports  
in Leihgestern 1988 e. V.
Vorsitzender: Thomas Altenheimer
0151 26730911
altenheimer@aol.com
hello@leihgestern-handball.de
www.leihgestern-handball.de

WIR SIND IHRE NR. 1 
IM SERVICE

Reparatur und Service seit 1967

Wir reparieren preisgünstig und schnell Kaffeevoll- 
automaten, TV, Sat-Anlagen, Waschmaschinen, Trock-
ner, Kühl- & Gefriergeräte, E-Herd, Geschirrspüler...

Inh. Reinhold Seipp | Hauptstrasse 55 | 35440 Linden
T 06403 63429 | info@seipp.tv | www.seipp.tv 
Montag - Freitag  9.00 - 12.30  ||  14.30 - 18.00 Uhr
Samstag  9.00 - 12.30 Uhr

Alle Fabrikate und egal wo gekauft!

Lieferung &
Montage

Reparatur 
Service

Fach- 
beratung

Service und Reparatur- 
dienst für Thermomix!

Service aus 
Leidenschaft!

SEIPP
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  790  �  Am 27. Februar 790 wird dem Kloster Lorsch Grund
besitz in „Villa Lindun“ geschenkt und dieses von 
einem Mönch aufgezeichnet („Lorscher Codex“).

  805  �  Am 11. Juni 805 erfolgt ebenfalls eine Schenkung 
an das Kloster Lorsch, und hier erscheint erstmals 
der Name Letkestre.

1065  �  schenkt Kaiser Heinrich IV. dem Kloster Alten-
münster „acht Mansus“ zu Linden, in der Graf-
schaft des Grafen Werner gelegen.

1121  �  Nach Erlöschen des Geschlechts des Grafen Werner 
kommt Großen-Linden in den Besitz der Grafen von 
Gudensberg und dann der Grafen von Gleiberg.

1129  �  erwähnt eine Urkunde erstmals Angehörige ei-
ner Familie „von Linden“ als Vasallen der Glei-
berger und Tübinger Grafen, in deren Besitz sich  
Großen-Linden am Ende des 12. Jh. befand.

1141  �  vermacht Gräfin Clementia von Gleiberg, die Stif-
terin des Klosters Schiffenberg ist, diesem ein 
großes Gut in Leihgestern.

1206  �  wird die im romanischen Baustil errichtete evan-
gelische Kirche in Großen-Linden erstmals ur-
kundlich erwähnt, wobei ihre Ursprünge sicher- 
lich schon zwei bis drei Jahrhunderte zurück-
liegen dürften, kurze Zeit später erhält sie auch 
das bedeutungsvolle Westportal, gestiftet von 
Macharius von Linden.

1230  �  Ein Klosterhof für das Kloster Schiffenberg, der 
Neuhof in der Gemarkung Leihgestern, entsteht.

1237  �  wird zum ersten Mal eine Kapelle in Leihgestern 
erwähnt, die wahrscheinlich ebenfalls schon lan-
ge vorher bestand und als ein Filial zu der Mut-
terkirche des gesamten Hüttenbergs in Großen-
Linden gehörte.

1265  �  geht Großen-Linden in den Besitz des Landgra-
fen Heinrich I. zu Hessen über.

Wann in unserer Gegend erstmals Menschen lebten, dar-
über geben Gebrauchsgegenstände Auskunft, die in den 
Gemarkungen gefunden wurden. Erste Funde datieren aus 
der Steinzeit (10000 – 2000 v.Chr.). Um 5000 v.Chr. dürfte 
in Leihgestern entlang des Schafbaches bereits eine gro-
ße Siedlung bestanden haben. Für die Zeit danach (2000 
– 1000 v.Chr.) belegen die gefundenen Hügelgräber das 
Vorhandensein von Siedlungen. Die ersten schriftlichen 
Belege über die beiden heutigen Stadtteile Lindens stam-
men aus dem Jahre 790 bzw. 805.

Aus der Geschichte der Stadt Linden

LindenLinden

INNOVATIV   INSPIRIEREND

EINRICHTEN AUS PASSION SEIT 1959

www.wohnen-kuechen.de

info@wohnen-kuechen.de

35440 Linden

06403 940 640

Robert-Bosch Straße 6
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1605  �  Am 19. Februar bestätigt Landgraf Ludwig zu  
Hessen Großen-Linden die Rechte einer Stadt.

1611  �  Das Fachwerk des späteren Rathauses Großen-
Lindens und heutigen Evangelischen Gemeinde-
hauses wird aufgerichtet.

1618  �  Der Dreißigjährige Krieg beginnt und seine 
Folgen machen auch vor Großen-Linden und 
Leihgestern nicht halt. Durchziehende Trup-
pen plündern und morden. So verbleiben  
von den 525 Einwohnern Großen-Lindens im Jah-
re 1620 dann im Jahre 1648 zu Ende des Krieges 
nur noch 387 Einwohner, und 44 Häuser sind unbe-
wohnt. In Leihgestern stirbt 1628 ein Drittel der Be-
völkerung, nämlich 164 Personen an der Pest, von  
125 Häusern stehen 50 leer.

1637  �  In Großen-Linden wird ein jüdischer Friedhof 
angelegt. Eine jüdische Gemeinde bestand bis 
nach 1933, ihre Entstehung geht in die Zeit des  
17. Jahrhunderts zurück.

1641  �  Eine Stadtordnung, die jährlich viermal unter der 
Linde am Rathaus verlesen wird, regelt das Zu-
sammenleben der Einwohner Großen-Lindens.

1672  �  Aus diesem Jahr ist ein Stadtwappen Großen- 
Lindens überliefert, das eine Linde darstellt.

1712  �  Unweit der heutigen Gastwirtschaft „Zum gol-
denen Ritter“ wird in Großen-Linden alljährlich 
ein Jahrmarkt abgehalten. Als „Marienmarkt“ ist 
er 1990 anlässlich der 1200-Jahr-Feier Großen-
Lindens wieder neu aufgelebt und erhielt diesen 
Namen, da er seinerzeit an Mariä Verkündigung 
(25. März) abgehalten wurde.

1740  �  leben 821 Personen in Großen-Linden.

1796  �  Der 9. September ist einer der schwärzesten Tage 
in der Geschichte Leihgesterns. Französische Sol-
daten schießen das Dorf in Brand, wobei 94 Häu-
ser und Scheunen in Asche versinken und nur 69 
erhalten bleiben.

Hüttenberger Heimatmuseum in Leihgestern

1300 – � Aus dieser Zeit stammen die beiden ältesten

1350  �  Glocken in der Leihgesterner Kirche, kurze Zeit 
später entsteht das gesamte Geläut, das älteste 
in der Umgebung.

1347  �  wird in einer Urkunde dem Namen Linden erst-
mals das „Großen“ vorangesetzt, um eine Unter-
scheidung vom Nachbarort Lützellinden vorneh-
men zu können.

1396  �  Der Hüttenberg, vermutlich ein altgermanischer 
Gerichtsbezirk, zu dem auch Großen-Linden und 
Leihgestern gehören, steht unter der gemeinsa-
men Regierung (Kondominium) der Landgrafen 
von Hessen und des Grafen von Nassau. Großen-
Linden wird Hauptort des Hüttenbergs, dem zeit-
weise bis zu 22 Orte angehören, mit Sitz des Ge-
richts. Auch wohnen hier zwei Schultheiße, einer 
für die nassauischen und einer für die hessischen 
Dörfer des Hüttenbergs.

1452  �  wird das erste Pfarrhaus in Großen-Linden errich-
tet, das als das älteste in Oberhessen gilt.

1532  �  Es wird ein Lehrer zu Großen-Linden urkund-
lich erwähnt, was bereits zu dieser Zeit auf das 
Vorhandensein einer Schule schließen lässt, die 
selbst dann später erwähnt wird.

1539  �  Großen-Linden erhält eine Poststation, die ältes-
te in dieser Gegend.

1568  �  In Leihgestern wird erstmals von einem dort le-
benden Juden berichtet. In Leihgestern bestand 
eine kleine jüdische Gemeinde bis 1938/42, de-
ren Entstehung in die Zeit des 16. Jahrhunderts 
zurück geht.

1574  �  hält der erste evangelische Pfarrer seinen Einzug 
in Leihgestern.

1585  �  wird der gemeinsam verwaltete Hüttenberg we-
gen Unstimmigkeiten aufgeteilt, Großen-Linden 
scheidet aus dem Kondominium aus und fällt 
dem Landgrafen von Hessen zu.

1592  �  Ein Schreiben des Bürgermeisters zu Großen-
Linden und der „ganzen Gemein“ an den Land-
grafen bezeugt, dass man nicht als Dorf, sondern 
als Stadt angesehen werden will, da man allei-
nige Rechte gegenüber anderen Orten hat und 
schon vor Herausnahme aus dem Kondominium 
die Rechte anderer hessischer Städte hatte und 
Vertreter zu den Landtagen entsenden durfte.

1598  �  wird die Schule in der Rathausstraße in Leihges-
tern errichtet.

17. Jh.  �  Es ist erstmals von einem Wall und Graben die 
Rede, der Großen-Linden umschließt.

www.carle.de
Handwerklich durchdacht, individuell gemacht.
Für jedes Projekt die perfekte Lösung.
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1806  �  hat Leihgestern 762 Einwohner.
1809  �  kommt das Klostergut Neuhof zu Leihgestern.
1843  �  In der Lindener Mark liegt eine der bedeutend-

sten Manganerzlagerstätten Deutschlands, die-
se werden nunmehr abgebaut, was vielen Men-
schen eine Erwerbstätigkeit bis zur Einstellung 
des Betriebes im Jahre 1976 sichert.

1852  �  wird das Teilstück der sogenannten „Main-We-
ser-Bahn“ Gießen – Langgöns dem Verkehr über-
geben.

1876  �  Großen-Linden zählt in diesem Jahr 1270 und 
Leihgestern 1004 Einwohner.

1880  �  In Leihgestern wird eine zweiklassige Schule in 
der Kirchstraße und 1892 eine Kleinkinderschule 
eröffnet.

1886  �  Am 1. November wird nach langen Bemühungen 
des Gemeinderats von Großen-Linden mit sei-
nem Bürgermeister Johannes Leun die Personen-
zughaltestelle Großen-Linden eröffnet, ihr folgt 
1897 die Güterverladestelle.

1892  �  Eine Apotheke, die „Linden-Apotheke“, wird in 
Großen-Linden errichtet und ein Arzt lässt sich 
nieder.

1897  �  wird in Großen-Linden ein kleines Gaswerk ein-
gerichtet und die Straßen werden durch Gasla-
ternen erleuchtet.

1902  �  beginnt der Bau der neuen Schule in der Wil-
helmstraße in Leihgestern.

1906  �  Am 31. Mai stürzt nach einem Unwetter das Kirchen
schiff der Leihgesterner Kirche ein, am 9. August 
1908 erfolgt die Einweihung des Neubaus.

1907  �  Es werden nunmehr in Großen-Linden Wasser-
leitung und Kanalisation in den Straßen verlegt 
und zur besseren Versorgung das Wasserhaus 
errichtet.

1908  �  Auch in Leihgestern beginnt man mit dem Bau 
von Wasser- und Kanalleitungen.

1913  �  Großen-Linden und Leihgestern erhalten elektri-
schen Strom.

1914  �  Der 1. Weltkrieg beginnt und aus ihm kehren 57 
eingezogene Großen-Lindener und 42 Leihges-
terner Soldaten nicht mehr zurück.

1929  �  wird mit dem Bau der Volksschule, der heutigen 
Großen-Lindener Burgschule, begonnen und 
diese 1934 eingeweiht.

1933  �  leben 28 jüdische Personen in Großen-Linden 
(1,1 % von 2.581 Einwohnern). In Leihgestern le-
ben 22 jüdische Personen (1,2 % von 1.892 Ein-
wohnern). In den folgenden Jahren ziehen die 
meisten von ihnen auf Grund der Folgen des 
wirtschaftlichen Boykotts, der zunehmenden Ent-
rechtung und der Repressalien weg beziehungs-
weise wandern aus.

1938  �  Beim Novemberpogrom sorgt der Rektor der 
Volksschule in Großen-Linden dafür, dass über 
200 Schulkinder durch die Straßen ziehen und 
die Fensterscheiben bei  jüdischen Familien ein-
werfen. 
Bis 1939 wandern fünf Familien aus der Gemein-
de aus, davon vier mit 14 Personen in die USA, 
eine Familie mit vier Personen nach Palästina. 
Drei Einzelpersonen ziehen 1937 vom Ort weg, 
zwei gehen im Juli 1939 nach Frankfurt. 1939 
werden noch fünf, Anfang 1942 noch drei jüdi-
sche Einwohner gezählt. Sie werden im Sep-
tember 1942 deportiert. Die Synagoge in Leih-
gestern in der Rathausstraße 53 wurde am 10. 
November 1938 völlig zerstört. 1939 werden in 
Leihgestern noch zehn jüdische Einwohner ge-
zählt. 1942 werden die letzten sechs jüdischen  
Personen deportiert und sterben dann in den 
Vernichtungslagern.

1939  �  147 Tote und Vermisste aus Großen-Linden und 
123 Gefallene und Vermisste aus Leihgestern for-
dert der bis 1945 dauernde 2. Weltkrieg.

1944  �  Bei dem schweren Luftangriff am 6.12. fallen in 
Leihgestern ein Wohnhaus und 38 Wirtschafts-
gebäude den Flammen zum Opfer.

1950  �  Durch den Zustrom der Heimatvertriebenen und 
Flüchtlinge ist die Einwohnerzahl in Großen-Lin-
den auf über 3800 und in Leihgestern auf über 
2900 angewachsen und es herrscht Wohnraum-
mangel.

1952  �  Durch Initiative einiger Großen-Lindener Bürger 
wird ein Freibad angelegt, später von der Stadt 
übernommen und bis heute zu einer im Sommer 
gern besuchten Freizeiteinrichtung ausgebaut.

19. Jh.   � Die Zahl der jüdischen Einwohner in Großen-
Linden entwickelt sich wie folgt: 1828 40 jüdi-
sche Einwohner (4,4 % von insgesamt 900 Ein-
wohnern), 1861 31 (2,5 % von 1.223), 1880 32 
(2,6  % von 1.238), 1900 20 (1,2  % von 1.737), 
1910 26 (1,3 % von 2.033).

	 Die jüdischen Familien eröffnen einige Läden 
und Handlungen am Ort (Kurz- und Wollwaren-
handel, Manufakturwarenhandel, Viehhandel), 
dazu gibt es eine jüdische Metzgerei und Darm-
handel sowie ein Zigarrengeschäft. 

	 Es gibt eine Synagoge. Diese wird Anfang der 
70er-Jahre des 20. Jahrhunderts abgebrochen. 
Ein Gedenkstein befindet sich an ihrem Stand-
ort im Hof des Kindergartens Bahnhofstraße.

Das Schwimmbad aus der Vogelperspektive



35

1952  �  richtet der Leihgesterner Ehrenbürger Georg 
Heß das Hüttenberger Heimatmuseum im um-
gebauten alten Rathaus in der Rathausstraße ein, 
das neue Verwaltungsgebäude der Gemeinde 
Leihgestern mit Turnhalle wird in der Gießener 
Straße bezogen.

1954  �  Für die in beiden Gemeinden zugezogenen ka-
tholischen Mitbürger wird die „Christ-König-Kir-
che“ geweiht.

1955  �  Leihgestern feiert sein 1150-jähriges Bestehen.
1960  �  Die sich verschlechternde Trinkwasserversor-

gung aus eigenen Brunnen führt zum Anschluss 
Großen-Lindens an den Wasserverband Mittel-
hessische Wasserwerke und somit zur Behebung 
eines jahrelangen Missstandes. Kurze Zeit spä-
ter muss sich auch Leihgestern diesem Verband  
anschließen.

1963  �  wird mit dem Bau der Bundesautobahn A45 
Dortmund – Aschaffenburg und anschließend 
der B3a, der heutigen Autobahn A485 begon-
nen, womit heute Linden eine direkte Anbindung 
an das europäische Straßenverkehrsnetz hat.

1968  �  beginnt der Schulzweckverband Großen-Linden/
Lützellinden mit dem Bau der Gesamtschule, der 
jetzigen Anne-Frank-Schule Linden, in der heu-
te Schüler aus Großen-Linden, Leihgestern und 
Langgöns von der 5. bis 10. Klasse unterrichtet 
werden.

1972  �  wird in Großen-Linden das Stützpunkt-Feuer
wehrgerätehaus eingeweiht.

1977  �  Zum 1. Januar entsteht durch gesetzlichen 
Zusammenschluss der Stadt Großen-Linden und 
der Gemeinde Leihgestern die Stadt Linden. Ers-
ter Bürgermeister wird Dr. Ulrich Lenz.

1980  �  wird mit der Erschließung des Gewerbegebietes 
„Lückebachtal“ begonnen.

1981  �  Die ersten Wohnhäuser in Linden werden mit ei-
nem Erdgasanschluss versehen.

1983  �  Die erste Hochbaumaßnahme der neuen Stadt 
Linden, die Stadthalle, wird eingeweiht.

1986  �  Am 16. August wird das neue Rathaus im Stadt-
zentrum feierlich eingeweiht und damit die Auf-
teilung der Stadtverwaltung auf zwei Verwal-
tungsstellen beendet.

1987  �  Das 1. Stadtfest wird vor dem neuen Rathaus ge-
feiert – eine bis heute jährlich wiederkehrende 
Großveranstaltung.

1988  �  wird, ebenfalls im Stadtzentrum gelegen, die 
neue Sportanlage mit Kunstrasenplatz und 
400-m-Bahn eingeweiht.

1990  �  feiert der Stadtteil Großen-Linden sein 1200-jäh-
riges Bestehen mit vielen herausragenden Ver-
anstaltungen im Festjahr. Seitdem wird bis heute 
jährlich im März der Marienmarkt abgehalten.

1993  �  Die Stadt Linden schließt eine Partnerschaft mit 
Sosnicowice, Polen.

1994  �  Bei der ersten Bürgermeisterdirektwahl wird Bür
germeister Dr. Ulrich Lenz von der Bevölkerung 
für weitere sechs Jahre gewählt.

1995  �  wird die Erweiterung des Feuerwehrstützpunk-
tes Großen-Linden eingeweiht. Die Stadt Linden 
schließt eine Partnerschaft mit Loucna nad Des-
nou, Tschechien.

1996  �  erhält die Gesamtschule Linden den Namen  
„Anne-Frank-Schule Linden“, es erfolgt die 
Grundsteinlegung für das Seniorenwohn- und 
-pflegeheim, die Heimatstube in Leihgestern 
wird eingeweiht. Die Freiwillige Feuerwehr Leih-
gestern schließt mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Rübenau eine Partnerschaft.

1997  �  Auf dem jüdischen Friedhof Großen-Linden wird  
ein Gedenkstein gesetzt zur Erinnerung an die 
umgekommenen jüdischen Einwohner mit der In-
schrift: Liskor olam - In ewiger Erinnerung an un-
sere geliebten Grossen-Lindener Märtyrer der Ju-
den-Verfolgung 1933 Berthold und Lina Edelmuth, 
Klara und Anna Marx, Frieda Meier, Lina Simon. 
‚Mein Antlitz ist geschwollen und meine Augenli-
der sind verdunkelt‘ Hiob XVI,16. Gewidmet von 
den Familien Theisebach und Rosenbaum in den 
Staaten Connecticut und New York, USA, 1997.

Umweltbeobachtungs- und Klimafolgenforschungsstation Linden, im Steinweg, betrieben durch das Institut für Pflanzenökologie 
der Justus-Liebig-Universität (JLU) Gießen und dem Hessischen Landesamt für Umwelt und Geologie.
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Europadiplom für Linden

1997  �  Am 1.11. eröffnet das neu errichtete Senioren-
wohn- und -pflegeheim im Stadtzentrum.

1998  �  Seit dem 13. September sind die Freiwillige Feu-
erwehr sowie das Musikcorps Großen-Linden 
und die Freiwillige Feuerwehr im niederöster-
reichischen Purgstall/Erlauf offiziell partner
schaftlich verbunden.

1999  �  Zwischen den Stadtteilen Großen-Linden und 
Leihgestern an der Zufahrt zum Stadtzentrum 
wird der erste Kreisverkehr gebaut. 

2000  �  Mit finanzieller Beteiligung der Stadt Linden 
erfolgt ein Anbau an die TV-Halle in Großen-
Linden. Die Fernsehsendung „Hessen lacht zur 
Fassenacht“ wird in der Stadthalle aufgezeich-
net und deutschlandweit ausgestrahlt. Bürger-
meister Dr. Lenz wird bei der Direktwahl mit fast  
70 % wiedergewählt, am 1.6.2001 beginnt seine 
5. Amtszeit.

2001  �  Mit Kumulieren und Panaschieren wird die neue 
Stadtverordnetenversammlung gewählt, erst-
mals auf 5 Jahre, statt seither 4 Jahre. Die Stadt 
Linden schließt eine Partnerschaft mit Macheren, 
Frankreich.

2002  �  Die Stadt Linden schließt eine Partnerschaft mit 
Warabi, Japan.

2004  �  50 Jahre Katholische Kirche Christkönig Linden 
wird mit zahlreichen Veranstaltungen gefeiert – 
Kardinal Lehmann besucht Linden und trägt sich 
in das Goldene Buch der Stadt ein.

2005  �  Der Stadtteil Leihgestern feiert seine Ersterwäh-
nung vor 1200 Jahren. Vielfältige großartige Ver-
anstaltungen bieten Gelegenheit, das Jubiläum 
würdig zu begehen. Der Stadtteil Großen-Linden 
kann gleichzeitig auf die Verleihung der Stadt
rechte vor 400 Jahren zurückblicken.

2006  �  Im Rahmen des 17. Marienmarktes findet in der 
ausverkauften Stadthalle das Benefizkonzert der 
BigBand der Bundeswehr statt. Die Bevölkerung 
wählt eine neue Stadtverordnetenversammlung. 
Die Stadt Linden zählt 12.271 Einwohner. Bürger-
meister Dr. Ulrich Lenz kandidiert für eine weite-
re Amtszeit, ist einziger Kandidat und wird mit 
80,7 % wiedergewählt.

2007  �  Im Juni werden 30 Jahre Stadt Linden, 30 Jahre 
Stadtverordnetenvorsteher Walter Böhm und 30 
Jahre Bürgermeister Dr. Ulrich Lenz in der Volk-
shalle mit 450 Besuchern gefeiert. Innenminister 
Volker Bouffier zeichnet Walter Böhm mit dem 
hessischen Verdienstorden am Bande aus.

2008  �  Seit Juni heißt die Grundschule Großen-Linden 
nun offiziell Burgschule.
Im Juli stirbt Walter Böhm, erster Stadtverordne-
tenvorsteher der Stadt Linden (1977 bis Januar 
2008) im 67. Lebensjahr. 
Im November zählt die Stadt Linden 12.615 Ein-
wohner, wird vom Steuerzahlerbund ausgezeich-
net und erreicht einen dritten Platz.

2009  �  Die Evangelische Stadtmission Großen-Linden 
und Leihgestern schließen sich zur Stadtmission 
Linden zusammen. 
Beim 20. Marienmarkt wird eine Partnerschaft mit 
der Gemeinde Machern/Sachsen, zu der seit der 
Wende enge Beziehungen bestehen, geschlossen. 
Im Juni wird der Erweiterungsbau Diakoniesta-
tion und Seniorenzentrum mit einer Feierstunde 
und anschließendem „Tag der offenen Tür“ ein-
geweiht.
Das Festwochenende 100 Jahre TSV Großen-
Linden mit dem „Konzert der Superlative“ (1.000 
Besucher) findet in der Stadthalle statt.
Vom 29. Okt. bis 11. Nov. besucht eine 68-köp-
fige Delegation der DJG, darunter Politiker so-
wie 33 Musiker des Musikcorps die japanische 
Partnerstadt Warabi anlässlich „50 Jahre Stadt  
Warabi“.

2010  �  Im Mai findet das 1. Laasterner Dorffest, veran-
staltet von den Gesangvereinen Eintracht und 
Liederkranz, statt. 
Im Juni bekommt Linden im Europarat in Straß-
burg als eine von 18 europäischen Gemeinden, 
darunter lediglich vier aus Deutschland, das  
Europadiplom verliehen. 

Heimatstube in Leihgestern
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Am 3. Juli brennt die TV-Halle nach Blitzschlag. 
Von 19.45 Uhr bis 3 Uhr sind 150 Feuerwehrleute 
im Einsatz. 
Linden ist die erste Kommune im Landkreis, die 
das Kinderschutzsystem „Leon-Hilfe-Inseln“ in 
Zusammenarbeit mit dem Polizeipräsidium Mit-
telhessen umsetzt.
Das 24. Lindener Stadtfest wurde von Sosnico-
wices Bürgermeister Jakubek mit zwei Schlägen 
beim Fassbieranstich eröffnet, anschließend 
spielt die Tom-Pfeiffer-Band auf – rappelvoll war 
der Großparkplatz, der zum 5. Mal Veranstal-
tungsort war. 
Eine 35-köpfige Delegation aus Warabi besucht 
Linden und fährt dabei auch vier Tage nach Prag. 
Die Ehrennadel wurde an Kozue Ueno und Kazu-
ko Shimonohara verliehen.
Die Kleiderkammer „Wäscheklammer“ hat einen 
Raum im Erlebnispark neu bezogen, dieser wur-
de feierlich eingeweiht. 
Im September ist Linden Gastgeber des Interna-
tionalen Seniorentreffens, zu dem 51 Senioren 
aus Machern/Sachsen, Macheren/Frankreich und 
Purgstall/Niederösterreich nach Linden kommen.
Einweihung des alten Wasserhauses in Leihges-
tern am „Tag des offenen Denkmals“. 
Der neue Hessische Ministerpräsident Volker 
Bouffier besucht das Seniorenzentrum und trägt 
sich ins Goldene Buch der Stadt ein.
Im November findet der 15. Nikolausmarkt mit 45 
Ständen statt.

2011  �  Im Januar sorgen 1.100 Zuhörer für ein ausver-
kauftes  13. Neujahrskonzert des Musikcorps der 
Freiwilligen Feuerwehr Großen-Linden in der 
Stadthalle. Eine japanische Trommeleinlage erin-
nert an die Japan-Reise 2009 und Generalkonsul 
Toyoei Shigeda ist unter den Gästen. 
Die DJG Linden-Warabi begrüßt zum Shinnen-
kai Vizekonsulin Mayu Ito in den Ratsstuben – 
150 Jahre diplomatische Beziehungen zwischen  

Japan und Deutschland werden groß gefeiert.
Am 11. März verheerendes Erdbeben und infol-
gedessen Tsunami in Nord-Japan (Stärke 8,8) er-
schüttert Warabi. In Linden läuft nach dem Atom-
kraftwerkgau von Fukushima eine Hilfswelle an.
DJG und Stadt richten ein Spendenkonto ein, 
die Stadt stellt 25.000,–  € für Hilfe von Erdbe-
bengeschädigten in Warabi zur Verfügung. Die 
Japan-Spendenaktion der Deutsch-Japanischen 
Gesellschaft (DJG) Linden-Warabi und der Stadt 
für Erdbeben- und Tsunamiopfer in Japan endet 
mit einer Spendensumme von 82.381,51 €.
Kommunalwahl 2011 – die Sitzverhältnisse än-
dern sich: CDU 17, FW 3, FDP 1, die SPD verliert 
zwei Sitze an Bündnis90/Die Grünen.
In der Sitzung des neuen Parlaments werden Die-
ter Lehr und Anton Schmidt für ihr jahrzehntelan-
ges ehrenamtliches, politisches Engagement mit 
der Ehrennadel der Stadt Linden ausgezeichnet. 
Ralf Burckart (CDU) wird zum Stadtverordneten-
vorsteher und Jörg König (CDU) zum 1. Stadtrat 
gewählt.

Katholische Christkönigskirche in Großen-Linden

Blick aus Lücellinden
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Fachwerkhaus in der Obergasse in Großen-Linden

Am 25. September feiert die Neuapostolische 
Kirche in ihrem Kirchengebäude in der Friedrich-
Ebert-Straße in Großen-Linden ihren letzten Got-
tesdienst. Die Gemeinde löst sich auf.
Die TV-Halle wird seit August wieder neu aufge-
baut. Das Richtfest findet am 19. Oktober statt.
Im Oktober werden 15 Jahre Feuerwehr-Partner-
schaft zwischen den Feuerwehren Rübenau und 
Leihgestern in Linden gefeiert.
Der 16. Nikolausmarkt findet im November mit 45 
Ständen im alten Ortskern von Leihgestern statt.

2012  �  Im Januar wird die für 1,96 Millionen € sanierte 
Wiesengrundschule mit Anbau eines Mensa-Rau-
mes auf der Südseite eingeweiht.
Im Februar findet die erste Fremdensitzung des 
KVH in der Volkshalle statt, dauert fünfeinhalb 
Stunden und das aus Linden kommende Gieße-
ner Prinzenpaar Michael III. und Rosa I. wird ge-
feiert.
Der Förderverein Soziale Dienste Linden über-
gibt im März an die Diakoniestation drei neue 
Fahrzeuge im Wert von 24.000  € als Ersatzbe-
schaffung. Die Einweihungsfeier der TV-Halle 
findet mit einem „Tag der offenen Tür“ und 700 
Besuchern,  dem Festakt mit 300 Zuhörern und 
Schlüsselübergabe sowie Gesangsvorträgen und 
sportlichen Darbietungen statt. Nur eine Wo-
che später ist wieder ein Marienmarktabend mit 
Verschwisterungsfeier mit der Marktgemeinde 
Purgstall/Österreich in der TV-Halle.

22. Marienmarkt am 3. April mit 120 Ständen – 
so warm wie nie, Schecküberreichung 3.144,60 € 
des 10. Marienmarktgewinnspiels – großer Besu-
cherandrang.

Im Juni finden die Festtage 150 Jahre Gesang-
verein Eintracht Leihgestern mit Festkommers, 
Freundschaftssingen und Frühschoppen statt.

Zeltkirmes wieder auf dem Turnhallenplatz, ge-
meinsam veranstaltet von Burschenschaft Einig-
keit und Mädchenschaft Venus Großen-Linden. 

Im August wird der 20. Linden-Cup in der Stadt-
halle vor 450 Zuschauern ausgetragen.

Zehn Jahre Partnerschaft Linden-Macheren/
Frankreich wurden im Rahmen des 25. Lindener 
Stadtfestes durch die erneute Unterzeichnung ei-
ner Partnerschaftsurkunde nochmals bekräftigt. 

Nach der Eröffnung mit Spendenübergabe,  
Musikcorps-Auftritt, Fassbieranstich und der  
Coverband „Ohlala“ am Freitag sah es am Sams-
tag nach den starken Regenfällen am Nachmit-
tag nicht gut aus für das „silberne Stadtfest“. 
Und doch zog die „Tom-Pfeiffer-Band“ bei ihrem 
„Heimspiel“ die Besucher in Scharen an und der 
Platz füllte sich rasch. 

Zum ökumenischen Stadtfestgottesdienst strahl-
te dann die Sonne vom Himmel. Anschließend 
spielten Thomas Kraft und Willi Skopko zum 
Frühschoppen auf.

Der Waldkindergarten ist eröffnet und startet mit 
fünf Kindern und drei Erziehern.

Das Internationale Seniorentreffen mit sechzehn 
Senioren aus Linden sowie Teilnehmern aus Ma-
chern/Sachsen und Macheren/Frankreich findet 
in Purgstall/Österreich statt.

Die Anne-Frank-Schule weiht den für 1,65 Millio-
nen € sanierten Naturwissenschafts-Trakt ein.

Das 2. Laasterner Dorffest mit Oldies und Früh-
schoppen war ein voller Erfolg. 

Am 15. September 2011, nach rekordverdächti-
ger Vorbereitungszeit von nur knapp sechs Mo-
naten, ist das Vorhaben nun perfekt: Mit der Un-
terzeichnung des Pachtvertrages mit der Stadt 
Linden für das Grundstück „Auf dem Bruch“ und 
dem Errichtungs- und Kaufvertrag mit der Firma 
Wagner Solar ist der unmittelbare Startschuss 
für den Bau einer der größten Photovoltaik-Frei-
flächenanlagen in der Region gefallen. Hier ent-
steht der „Solarpark Linden“. Am 23. Dezember 
2011 wird er ans Netz angeschlossen.
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Der 23. Marienmarkt findet bei Temperaturen 
von 20 Grad bei strahlendem Sonnenschein mit 
fast 150 Ständen im alten Ortskern von Großen-
Linden statt. 2.673,20  € sind der Erlös des 11. 
Marienmarkt-Gewinnspiels und wird jeweils zur 
Hälfte an die Diakoniestation Linden und die Ak-
tion für Menschen mit Behinderung übergeben.
Fast eine Million Euro Schaden entstehen beim 
Brand der Fabrikhalle der Firma Schmidt in Gro-
ßen-Linden am Waldrand.
Über 40 Personen, darunter zahlreiche Kinder, 
beteiligen sich am 1. Stadtreinigungstag für ein 
„Sauberhaftes Linden“, insgesamt werden sechs 
Kubikmeter Müll eingesammelt. 
Etwa 500 Zuhörer kommen zum Abschlusskon-
zert „150 Jahre Gesangverein Eintracht Leihges-
tern“ mit dem Blasorchester Reiskirchen in die 
Stadthalle.
Ministerpräsident Volker Bouffier und Regie-
rungspräsident Dr. Lars Witteck besuchen den 
Solarpark I.
Beim 43. Vereinspokalkegeln nahmen 25 Vereine 
mit 54 Mannschaften teil.
Im Mai feiert die Jugendfeuerwehr Leihgestern 
ihr 40-jähriges Bestehen zusammen mit 15 Jah-
ren Minifeuerwehr.
Der neue Bewegungsparcours im Stadtzentrum 
mit drei Geräten wird offiziell seiner Bestimmung 
übergeben. Kosten: 10.500  €, der Spielplatz in 
der Grube Liebermann wird eingeweiht, die Kos-
ten für die Neugestaltung und der neuen Spiel-
geräte betragen 38.400 €. 
Die Mannschaft aus Linden siegt erstmals beim 
Internationalen Fußballturnier der Partnerstädte 
in Sosnicowice/Polen.
Die Freiwillige Feuerwehr Großen-Linden wird 
gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr Heu-
chelheim vom Hessischen Innenminister Dr. Boris 
Rhein zur „Feuerwehr des Monats“ für das Projekt 
„Fit für´s Feuer“ während einer Feierstunde im 
Beisein von Regierungspräsident Dr. Lars Witteck 
und der Landrätin Anita Schneider ausgezeichnet.
Das Freibad öffnet zu seiner 60. Badesaison mit 
einem Besucherrekord. 450 Badehungrige stür-
men ins Bad – und am ersten Pfingstwochenende 
sind es über 1.000 Besucher. 
Am 1. Juni feiert Bürgermeister Dr. Ulrich Lenz 
sein 35-jähriges Amtsjubiläum mit einem Um-
trunk in den Lindener Ratsstuben.
Die Kita Obergasse begeht ihr 40-jähriges Beste-
hen mit einem Sommerfest – dieses findet auf-
grund der Wetterlage in der TV-Halle statt – wie 
bereits die Einweihungsfeier 1972.
Die Firma ,,Alternate‘‘ veranstaltet einen „Tag der 
offenen Tür“ zum 20-jährigen Bestehen - 8.000 
Besucher stürmen zum verkaufsoffenen Sonntag 
das Gewerbegebiet.
Die Wiesengrundschule feiert ihr 50-jähriges Ju-
biläum mit einer Feier in der Volkshalle und an-
schließendem Schulfest auf dem Schulgelände. 
Erstmals wird die „Wiesengrundschulhymne“ 
gesungen.
100 Jahre ,,Burschenschaft Alemannia Großen-Lin-
den‘‘ werden zum Auftakt der Kirmes am zweiten 
Juli-Wochenende mit einem Festabend gefeiert. 

Ein Konzert mit „Underlane“ lockt 600 Besucher 
an, der Ökumenische Gottesdienst und der Früh-
schoppen bilden den Abschluss der Kirmes.

Die Rückverschwisterungsfeier in Purgstall/Ös-
terreich findet im Gasthaus Teufl mit Frauen-
Schuhplattlergruppe, Volkstanzgruppe und der 
Musikkapelle Purgstall statt. Danach wird das 
Internationale Jugendlager in Purgstall eröffnet. 
Acht Jugendliche aus Linden sind dabei.

Eine Woche später reisen sieben Jugendliche aus 
Linden mit ihren drei Betreuern zum Internationa-
len Jugendlager nach Warabi/Japan.

60 Jahre Freibad werden mit einem Nacht-
schwimmen Anfang August gefeiert. Die besten 
Kostüme werden prämiert.

Frau Maren Müller-Erichsen ist die neue Behin-
dertenbeauftragte der Hessischen Landesregie-
rung.

Das 26. Lindener Stadtfest mit „Man on the line“ 
am Freitag und „Super Phönix“ am Samstag, so-
wie die Thomas-Kraft-Band zum Frühschoppen 
findet am zweiten Wochenende statt. Das Wet-
ter spielte mit. Torben Mader löst Bernd Marti-
ni nach 25 Stadtfesten als Stadtfestwirt ab. Das 
neue Familienzentrum Linden wird im Rahmen 
des Stadtfestes offiziell vorgestellt und eröffnet.

Anfang September führt die Evangelische Kir-
chengemeinde Leihgestern fünf Kindtaufen an 
der Nicolausquelle durch. Das zweite Bullitreffen 
der Burschenschaft Concordia findet mit 125 Teil-
nehmern auf dem Festplatz in Leihgestern statt. 

Der Obst- und Gartenbauverein Großen-Linden 
veranstaltet zum 7. Mal einen „Tag der offenen 
Gärten“. Das Freibad schließt nach 108 Tagen - 
insgesamt kamen 33.000 Besucher.

Die Stadt Linden wird zusammen mit Pohlheim 
und Fernwald für die Zusammenlegung der Ge-
meindekassen mit dem Spar-Euro des Steuerzah-
lerbundes in Wiesbaden ausgezeichnet.

Die Anne-Frank-Schule feiert ihr Schulfest unter 
dem Motto „Fest der Kulturen“ - der japanische 
Generalkonsul ist zu Gast.

Der Alternate-Sportpark ist erneut Gastgeber 
eines Racketlon-Turniers. Die Weltelite ist in der 
Stadt Linden zwei Tage zu Gast.

Erstmals nach 132 Jahren veranstalteten die bei-
den Gesangvereine Germania und Harmonie 
Großen-Linden ein gemeinsames Konzert Ende 
September in der TV-Halle.

Getränke • Partyservice 
 • Heimservice • Kühlwagen 

 • Schankwagen • Pavillon 
 • Toilettenwagen 

 • Partyzelte • Heizgas
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Eine 29-köpfige Delegation der Deutsch-Japa-
nischen Gesellschaft Linden reist zum 18. Aus-
tauschbesuch nach Warabi/Japan – gefeiert 
werden in diesem Rahmen die 10-jährige Städ-
tepartnerschaft. Vier Delegationsmitglieder 
besuchen Yamamoto-cho, wohin der Erlös der 
Spendenaktion 2011 in Höhe von 82.381,51 € ge-
flossen ist.
90 Jahre Oberhessische Volkstanz- und Trach-
tengruppe Leihgestern werden mit einem Dia-
lektgottesdienst von Pfr. i. R. Robert Kraft in der 
evangelischen Kirche, Trachtenumzug und Tanz-
nachmittag in der Volkshalle gefeiert – über 100 
Trachtenträger nehmen teil.
Das 1. Laasterner Weinfest wird von den Leihges-
terner Gesangvereinen gemeinsam veranstaltet.
15 Jahre ,,Salto Vocale‘‘ werden mit einem Kon-
zert in der evangelischen Kirche Großen-Linden 
gefeiert.
Die Sportlerehrung 2011 findet statt – fast 220 
Sportler werden geehrt - vier erhalten die Sport-
plakette in Gold.
Die städtische Grillhütte „Auf dem Luh“ brennt 
ab - unbekannte Brandstifter sind am Werk.
Das Turnteam Linden schafft den zweiten Platz in 
der 3. Bundesliga und damit die Qualifikation zur 
2. Bundesliga.
Dem Angelsportverein (ASV) Großen-Linden 
wird der Umweltpreis 2012 verliehen.
Der 17. Nikolausmarkt findet Anfang Dezember 
mit 51 Ständen im alten Ortskern von Leihges-
tern statt – Ministerpräsident Volker Bouffier 
schaut vorbei und geht über den Markt. Doris 
Wagner wird mit der „Georg-Heß-Plakette“ aus-
gezeichnet.
Am 9. Dezember findet die Bürgermeisterwahl in 
Linden statt. Erster Stadtrat Jörg König erreicht 
die absolute Mehrheit und gewinnt mit 50,02 
Prozent im ersten Wahlgang gegen Dr. Steffen 
Krieb (SPD) und Joachim Schaffer (unabhängig). 
Ministerpräsident Volker Bouffier kommt zur  
Gratulation in die Stadthalle. 

Bürgermeister Jörg König erhält die Amtskette

Der Solarpark II „Steinrücksweg“ wird seiner Be-
stimmung übergeben. Kosten 2,7 Millionen Euro 
– 9.400 Module werden auf fünf Hektar ehemali-
gem Bergwerksgelände gebaut.

2013  �  Im Januar findet das 14. Neujahrskonzert des 
Musikcorps der Freiw. Feuerwehr Großen-Linden 
mit über 1.000 Besuchern in der Stadthalle Lin-
den statt.
Fasching in Linden – der Karnevalverein Harmo-
nien Großen-Linden kehrt mit den beiden Frem-
densitzungen in die TV-Halle zurück, der TSG-
Kindermaskenball sorgt für eine volle Volkshalle 
in Leihgestern sowie beim Rathaussturm mit Bür-
germeister Dr. Ulrich Lenz, der als Bergmann mit 
Sonnenbrille verkleidet ist und die Arbeit dem 
noch 1. Stadtrat Jörg König überlässt. Das Gie-
ßener Prinzenpaar, Jörg I. und Manuela I., kom-
men wieder aus Linden und werden im Rathaus 
empfangen.
Im März lockt das Musik-Kabarett „Die Mütter“ 
mehr als 450 Besucher zur Eröffnung des 150. 
Vereinsjubiläums des Gesangvereins Liederkranz 
Leihgestern in die Volkshalle. Die Seniorenwerk-
statt Linden wird mit einer Feierstunde und einem 
„Tag der offenen Tür“ eröffnet. Am Abend vor 
dem Marienmarkt werden 20 Jahre Partnerschaft 
Linden – Sosnicowice/Polen im Musikcorps-Ver-
einsheim gefeiert. Der 24. Marienmarkt findet bei 
Sonnenschein und eisigem Wind statt – trotzdem 
finden viele Besucher den Weg nach Linden, das 
12. Orgelkonzert in der Kirche sowie zum ersten 
Mal Kellerführungen hatten rege Beteiligungen. 
Das Marienmarktgewinnspiel brachte 2.158,27  € 
für wohltätige Zwecke ein. Bürgermeister Dr. Ul-
rich Lenz erhält in Warabi/Japan den Keyaki-Kul-
turpreis.
Im April wird der Kindergarten Bahnhofstraße 
nach fast 100 Jahren zur Kindertagesstätte „Lin-
dener Zwerge“ eigenständig. 
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Der Ausschuss für Soziales, Gesundheit und 
nachhaltige Entwicklung der Parlamentarischen 
Versammlung der EU beschließt bei seiner Sit-
zung am 23. April in Strasbourg, der Stadt Linden 
die Ehrenfahne des Europarates zu verleihen – 
die Übergabe wird am 28. März 2014 stattfinden. 
Hans Jochem Schmitt wird als 50. Träger mit der 
Ehrennadel der Stadt Linden ausgezeichnet.

Die Vereidigung von Jörg König als neuer Bürger-
meister findet in der Stadtverordnetensitzung am 
28. Mai vor mehr als 70 Zuhörern statt. Masao Oki-
ta, stellvertretender Vorsitzender der Japanisch-
Deutschen Gesellschaft in Warabi/Japan, erhält 
die Ehrennadel der Stadt Linden. Bürgermeister 
Dr. Ulrich Lenz wird in der Stadthalle mit über 800 
Gästen verabschiedet und erhält aus den Händen 
des Ministerpräsidenten Volker Bouffier den Hes-
sischen Verdienstorden am Bande.

An seinem ersten Arbeitstag im Rathaus muss 
Bürgermeister Jörg König neun Feuerwehrleute 
aus Linden zum Hochwassereinsatz in die Part-
nergemeinde Machern/Sachsen verabschieden. 
In Linden wird eine Spendenaktion für die Flut-
opfer ins Leben gerufen.

Für den Bewegungspark am Stadion werden zwei 
weitere Geräte gestiftet. Der Gesangverein Lie-
derkranz Leihgestern feiert mit einer Disco-Party, 
einem Lindener Abend, einem Chorwettstreit 
und einem Frühschoppen sein 150. Vereinsjubi-
läum im gut besuchten Zelt sowie einem Umzug 
mit fast 30 Zugnummern durch die Straßen bei 
herrlichem Sonnenschein.

Im Juli findet die Grundsteinlegung der Rosenhof-
stiftung in Leihgestern statt, in der Wilhelmstraße 
entstehen zehn Appartements für behinderte 
Menschen. Großer Andrang beim Lehrgarten-
Sommerfest des Obst- und Gartenbauvereins 
Großen-Linden. Das Internationale Jugendlager 
findet im Freibad mit 47 Jugendlichen aus vier 
Nationen und mit 27 Betreuern statt. Aus Warabi/
Japan sind 16 Jugendliche, zwölf aus Sosnicowi-
ce/Polen, vier aus Purgstall/Österreich, fünf aus 
Machern/Sachsen und zehn aus Linden dabei. 

In Großen-Linden feiert die Burschenschaft Einig-
keit ihr 125-jähriges Bestehen mit einer gelunge-
nen Zeltkirmes auf dem Turnhallenplatz. Das Mu-
sikcorps der Freiw. Feuerwehr nimmt nach 1962, 
1966, 1970, 1974 und 2005 zum sechsten Mal am 
Weltmusikwettbewerb in Kerkrade/Holland am 
Marsch- und Schauwettbewerb erfolgreich teil.

Im August wird die neue Post-Partneragentur 
Leihgestern in der „Griffelkiste“ im Stadtzentrum 
eröffnet. Das 27. Stadtfest findet bei herrlichem 
Sommerwetter statt. Bürgermeister Jörg König 
benötigt zwei Schläge beim Fassbieranstich. Mit 
einem erneuten Sieg der HSG Wetzlar endete 
der 22. BERO-Linden-Cup 2013. Dieser erwies 
sich erneut als Besuchermagnet in der Stadthalle, 
mit vier Bundesligisten wieder einmal Handball 
der Spitzenklasse, bei diesem mittlerweile größ-
ten Handballturnier in Mittelhessen. Verkaufsof-
fener Sonntag im Gewerbegebiet Lückebachtal 
– die Firma Alternate zählt über 8.000 Besucher. 

Mit „Action Pur“ gehen die Ferienspiele 2013 
der Stadt Linden zu Ende, die 135 angebotenen 
Kurse wurden von 40 Kursleitern erteilt und von 
1.286 Ferienkindern besucht. Das 8. Internatio-
nale Seniorentreffen mit 13 Senioren aus Linden 
sowie Teilnehmern aus Purgstall und Macheren 
findet Ende August in Machern  statt, 

Bürgermeister Jörg König übergibt einen Scheck 
über 16.841,68 € für die Flutopfer, dieser Betrag 
ist durch die Spendenaktion in Linden zusam-
mengekommen. Nach einjähriger Vakanz hat die  
Ev. Stadtmission Linden mit Martin Grebe wieder 
einen Gemeinschaftspastor – dieser wird feierlich 
in sein Amt eingeführt.

In der Stadtverordnetensitzung im September 
wird Dr. Ulrich Lenz zum ersten Ehrenbürger-
meister der Stadt Linden ernannt und erhält zu-
sätzlich die Ehrennadel der Stadt.

In der Hessischen Staatskanzlei in Wiesbaden 
wird im Oktober durch Finanzminister Dr. Tho-
mas Schäfer der Hessische Verdienstorden am 
Bande an den langjährigen Ersten Stadtrat Dieter 
Lehr und das Verdienstkreuz am Bande des Ver-
dienstordens an den Vorsitzenden des Sportkreis 
Gießen, Prof. Dr. Heinz Zielinski verliehen.

Der 18. Nikolausmarkt mit 46 Ständen findet 
rund ums Heimatmuseum in Leihgestern statt.  
Vorsitzender Peter Glaum und Thomas Senninger 
vom Gewerbeverein Linden werden durch Bür-
germeister Jörg König für die Organisation der 
Veranstaltung geehrt.
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Europafahne

2014  �  Anfang Januar erhalten vier Mitarbeiter des Frei-
willigen Polizeidienstes im Rathaus ihre Bestal-
lungsurkunde - am 13. Februar soll es losgehen.
13 Jugendliche aus Linden und Fernwald neh-
men an der gemeinsamen Jugendskifreizeit ins 
Zillertal teil und erleben sieben Tage herrliche 
Schneeverhältnisse. Mitarbeiter des Bauhofs stel-
len im gesamten Stadtgebiet fast 150 Kunstleit-
pfosten als Werbung für die Landesgartenschau 
in Gießen auf. Die Kunstleitpfosten wurden von 
Kindergärten, Schulen und während der Ferien-
spiele angefertigt und auf den Ortsdurchfahrts-
straßen Richtung Gießen aufgestellt. 
Fünf Helfer ,,Freiwilliger Polizeidienst‘‘ erhalten 
ihre Dienstausweise aus den Händen von Innen-
minister Peter Beuth – während einer Feierstunde 
in Heuchelheim – das ist interkommunale Zusam-
menarbeit.
Thorsten Bücking wird Ende Februar zum neuen 
Stadtbrandinspektor gewählt. Der Leihgesterner 
Wehrführer tritt damit am 17. März die Nachfolge, 
des nach 25 Jahren nicht mehr kandidierenden, 
Harald Bott an. Bott wurde mit dem Deutschen 
Feuerwehrehrenkreuz in Gold des Deutschen 
Feuerwehrverbandes ausgezeichnet und später 
durch Lindens Stadtverordnete zum Ehren-Stadt-
brandinspektor ernannt.
Der Sturm aufs Rathaus wird mit Tauziehen ent-
schieden. Zahlreiche Narren haben sich vor dem 
Rathaus versammelt, um den Sturm des KVH 
mitzuerleben. Diesen will der Magistrat mit ei-
ner „Narrensatzung“ verhindern – hat aber nicht 
funktioniert.
Im März erhält die Diakoniestation vom Förder-
verein Soziale Dienste ein neues Fahrzeug im 
Wert von 12.500 € für Patiententransporte.
In der Grube Fernie werden durch Mitarbeiter des 
Bauhofs der Stadt Linden die neuen Hinweis- und 
Verbotsschilder gemäß der im Januar verabschie-
deten „Gefahrenabwehrverordnung über das 
Führen von Hunden in der Stadt Linden“ befestigt.
Die Ehrenfahne des Europarates wird durch die 
ehemalige Bundestagsabgeordnete Marlene 
Rupprecht als Ehrenmitglied der parlamentari-
schen Versammlung des Europarates während 
des Marienmarktabends in der TV-Halle überge-
ben. Während des Programms singen erstmals 
alle vier Lindener Gesangvereine gemeinsam – 
das Europalied.

Der Partnerschaftsabend des Marienmarktes 
findet im Musikcorps-Vereinsheim statt. Als Mit-
glieder der Marienmarktkommission der ersten 
Stunde werden für ihr 25-jähriges Wirken Ger-
hard Trinklein, Walter Balser und Markttrommler 
Oliver Dick geehrt.

Aus Purgstall werden Josef Karner für seinen 50. 
Linden-Besuch sowie Sepp Auer und Franz Wie-
senhofer für 25 Jahre Marktbeschicker am Ma-
rienmarkt ausgezeichnet. Der 25. Marienmarkt 
findet am Sonntag bei herrlichem Sonnenschein 
und bis zu 23 Grad mit 115 Marktständen in den 
Straßen und elf Ständen beim Ostermarkt in der 
TV-Halle statt - ,,alles perfekt“ versicherte Bür-
germeister Jörg König in seinem Fazit. 

Insgesamt 4.122,97  € sind im Rahmen des 25. 
Marienmarktes bei dem Benefizkonzert mit dem 
Landespolizeiorchester Hessen und dem Ge-
winnspiel zusammen gekommen. Der stattliche 
Erlös, kann jeweils zur Hälfte der Aktion für Men-
schen mit Behinderung und dem Förderverein 
Soziale Dienste Linden überreicht werden. An-
schließend wird eine Linde im Park am Ludwigs-
platz in Großen-Linden gepflanzt – ein Geschenk 
von Machern/Sachsen während der Europafah-
nenfeier.

Am 9. Mai findet die Einweihung der ,,Kinderta-
gesstätte Regenbogenland‘‘ in Leihgestern mit 
einem „Tag der offenen Tür“ statt - die Grund-
steinlegung war am 15. April 2013. Das in ener-
getischer Bauweise errichtete zweigeschossige 
42,9 Meter lange, 17,3 Meter breite und eine 
Gesamtfläche von 1.200 Quadratmetern aufwei-
sende Gebäude kostet 3,38 Millionen €. 13 Erzie-
herinnen mit 85 Kindern können in den nächsten 
Wochen vom alten ins neue Regenbogenland 
umziehen.

Die neue Kindertagesstätte ist für 115 Kinder 
ausgerichtet und verfügt über U3-Plätze in aus-
reichender Zahl. Bürgermeister Jörg König kün-
digt den Abriss des alten Kindergartens an, 
dessen Gelände dann als Spielgelände für fünf 
Gruppen dient. 

Hitzerekorde über Pfingsten von Samstag bis 
Montag mit fast 35 Grad sorgen für einen Besu-
cherrekord im Freibad der Stadt Linden mit ins-
gesamt 6.500 Besuchern.

1,3 Millionen  € soll die Energetische Sanierung 
von Haus 2 (Wissenschaftstrakt) der Anne-Frank-
Schule kosten. Die bis Sommer 2016 gehende 
Baumaßnahme wird durch Schuldezernentin Dr. 
Christiane Schmahl vorgestellt.

Im Juli feiert der ,,Evangelische Kindergarten‘‘ 
mit einem „Tag der offenen Tür“ das Ende der 
Sanierungsarbeiten – alle Kinder können wieder 
einziehen.

Der Kegelclub Gut Holz Großen-Linden begeht 
sein 50-jähriges Bestehen in den „Ratsstuben“ 
mit einer Feierstunde. Traditionelle Kirmes in 
Großen-Linden. Disco- und Beatabend am Frei-
tag und Samstag. Frühschoppen am Sonntag 
und am Abend WM-Finale auf Großleinwand mit 
450 Besuchern im Kirmeszelt bestens besucht. 
Deutschland siegt 1:0 nach Verlängerung in Rio 
gegen Argentinien. Nach dem Abpfiff gegen 
23.25 Uhr ist der Jubel groß.
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Eine 26-köpfige Delegation aus Warabi/Japan 
trifft in Linden ein – vier Tage später kommen 
noch vier weitere Delegationsmitglieder, dar-
unter Oberbürgermeister Hideo Yoritaka nach 
Linden, wo sie im Rahmen des 19. Freundschafts-
treffens zu Gast sind. Im Rathaus trägt sich der 
außerordentliche und bevollmächtigte Botschaf-
ter von Japan in der Bundesrepublik Deutsch-
land, Takeshi Nakane ins Goldene Buch der  
Stadt ein. 
25 Jahre Deutsch-Japanische Gesellschaft (DJG) 
Linden-Warabi und 35 Jahre Bürgeraustausch 
werden am Sonntag in Linden mit einer Jubilä-
umsveranstaltung in „Schaums Saal“ mit dem 
Japanischen Botschafter und Hessens Landtags-
präsidenten Norbert Kartmann gefeiert. Sayo-
naraparty in ,,Schaums Saal‘‘ – die 30-köpfige 
Warabi-Delegation verabschiedet sich und fährt 
für vier Tage in die neuen Bundesländer – Rück-
reise am Freitag, 8. August – die DJG erhält als 
Gastgeschenk eine „Heian Goshoguruma“-Pup-
pe samt Wagen als Nachbildung einer Hofdame 
der Heian-Zeit (794 - 1185).
Das 28. Lindener Stadtfest mit Besucherrekord 
bei der Tom-Pfeiffer-Band am Freitag, Take off 
am Samstag und Frühschoppen mit DJ Ulrich 
Schwarz am Sonntag. 
Zehn Jugendliche aus Linden nehmen gemein-
sam mit  zehn Jugendlichen aus Machern/Sach-
sen am Jugendlager in Warabi/Japan teil.
Im September werden von der OVAG im Auftrag 
der Stadt Linden LED-Leuchten installiert. Insge-
samt sind dann im gesamten Stadtgebiet 1.498 
Straßenleuchten umgerüstet. 
Die Verkehrsfreigabe des Geh- und Radweges 
von Leihgestern nach Gießen – erfolgt nach 201 
Tagen offizieller Bauzeit.
Bürgermeister Jörg König und Helmut Faber 
stellen das neue Infoschild zur Goethestraße vor, 
auf dem nun direkt Bezug auf Linden genommen 
wird „Johann Wolfgang von Goethe (1749-1832), 
dt. Dichter. Seine Wurzeln liegen in Großen-Lin-
den, er ist ein Nachfahre des hier geborenen Da-
vid Seip (1558 -1633)“.
Im November wird das Jubiläum 120 Jahre Po-
saunenchor der Evangelischen Stadtmission Lin-
den mit einem Musikalischen Gottesdienst in der 
evangelischen Kirche Großen-Linden begangen. 
Die Spenden in Höhe von 1.225,40 € werden an 
die Diakoniestation überreicht.
Die erste ,,Öffentliche Bücher-Tauschbibliothek‘‘ 
Lindens wird im REWE-Markt eingeweiht.

2015  �  Vor ausverkauftem Haus wird in der Stadthal-
le das 15. Neujahrskonzert des Musikcorps der 
Freiwilligen Feuerwehr Großen-Linden präsen-
tiert. Dabei stellt sich erstmals die im vergange-
nen Jahr neu gegründete Gruppe „Musikalische  
Früherziehung“ vor. 

Im März findet eine kleine Feier ,,5 Jahre Klei-
derstube Wäschek(l)ammer‘‘ der Evangelischen 
Kirchengemeinde Großen-Linden statt. Im Ge-
werbegebiet Lückebachtal wird vor dem ,,Magic 
Bowl‘‘ die Feldlokomotive mit zwei Förderwagen 
eingeweiht - zu dieser Stunde ist eine partielle 
Sonnenfinsternis zu verfolgen. Das Storchennest 
wird im Renaturierungsgebiet „Rohrwiesen“ er-
richtet und am 30. März offiziell seiner Bestim-
mung übergeben – am 9. April werden die ersten 
Störche auf dem Nest gesichtet.

Völlig verregnet ist der 26. Marienmarkt, zu dem 
auch aufgrund des prognostizierten Schlecht-
wetters lediglich rund 90 der angemeldeten 110 
Marktbeschicker gekommen sind. Erstmals führt 
der Gewerbeverien Linden mit zehn Ausstellern 
in der TV-Halle eine Gewerbeausstellung durch. 
Der Erlös des Marienmarktgewinnspiels beträgt 
1.505 € und wird jeweils zur Hälfte an den För-
derverein Soziale Dienste Linden und die Aktion 
Menschen mit Behinderung (AfMB) Stadt und 
Landkreis Gießen überreicht. 

Ende Mai – das Storchenpaar hat Drillinge – das 
erste Storchenpaar in Linden seit 1945.

Jubel im Zelt

VERMESSUNGSBÜRO
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Trachtenumzug in Leihgestern

Im Juni findet der ,,Tag der offenen Gärten‘‘ des 
Obst- und Gartenbauvereins Großen-Linden mit 
vielen geöffneten Privatgärten und zahlreichen 
Besuchern statt. Erstmals werden ab dem Lehr-
garten geführte Radtouren bei dieser achten 
Auflage angeboten. 25 Jahre ,,Heimatkundlicher 
Arbeitskreis Linden e. V.‘‘ werden im Gasthaus 
„Zum goldenen Ritter“ gefeiert. 

Erster Spatenstich für das schnelle Internet in Lin-
den. Bürgermeister Jörg König schreitet dabei 
in der Obergasse gemeinsam mit dem kommu-
nalen Ansprechpartner für den DSL-Ausbau der 
Telekom zum symbolischen ersten Spatenstich. 

Die Kirmes in Großen-Linden startet mit dem Kir-
mesbaumstellen und dem Konzert „The Oldies“. 
Die 1225-Jahrfeier von Großen-Linden findet im 
Kirmeszelt auf dem Turnhallenplatz mit einer von 
Jürgen Arnold vorgetragenen und Helmut Faber 
verfassten „Zeitreise“ sowie anschließendem 
Konzert der Mundartgruppe „Kork“ statt. Der Er-
lös von 1.460 € des Abends ist für die Gießener 
Tafel in Linden bestimmt. 

Die erfolgreiche Kirmes klingt mit Ökumeni-
schem Gottesdienst und Frühschoppen mit dem 
„Hessen-Express“ aus.

125 Jahre Obst- und Gartenbauverein Großen-
Linden werden mit einem Festwochenende in 
und um das Musikcorps-Vereinsheim gefeiert.

Am Tag danach werden die ersten Flüchtlinge 
erwartet – insgesamt 87, fast ausnahmslos Sy-
rer, überwiegend junge Männer, aber auch zwei 
Kinder – mit zwei Bussen in die Notunterkunft 
für Flüchtlinge auf dem Festplatz in Leihgestern. 
Zuvor haben diese beim Landkreis in Gießen die 
Registrierung durchlaufen. Zur gleichen Zeit fin-
den sich in der Stadtmission fast 200 Bürger ein, 
die Hilfe leisten und sich ehrenamtlich bei der 
Flüchtlingshilfe einbringen wollen. 
Enthüllung einer Gedenktafel für neun jüdische 
Mitbürger am Haus Kirchstraße 42 / Ecke Kant-
straße.
Der letztmals vom Gewerbeverein Linden veran-
staltete 20. Nikolausmarkt findet mit 54 Ständen 
rund ums Heimatmuseum statt.

Nikolausmarkt 2015

Im Oktober wird der Tag der Tracht in der evan-
gelischen Kirche Leihgestern mit einem Mundart-
gottesdienst mit Pfarrer i. R. Robert Kraft, einem 
Trachtenumzug von der Kirche zur Volkshalle und 
einem bunten Programm begangen. Zur Bürge-
rinformationsveranstaltung wegen der Flücht-
lings-Notunterkunft in Leihgestern kommen 
1.100 Bürger in die Stadthalle um sich von Land-
rätin Anita Schneider und Bürgermeister Jörg Kö-
nig sowie Holger Claes vom Diakonischen Werk 
informieren zu lassen. 

Der Generationenbrücke Linden wird im hessi-
schen Landtag in Wiesbaden von Sozialminister 
Stefan Grüttner die Landesauszeichnung für sozi-
ales Bürgerengagement verliehen. 
Die ,,Kindertagesstätte Stadtzentrum‘‘ weiht mit 
einem Lichterfest im Stadtzentrum ihre „Rappel-
kiste“ in der Konrad-Adenauer-Straße ein.

2016  �  Im März wird ein weiteres Storchennest im Stadt-
teil Mühlberg errichtet.
Anton Schmidt aus Linden wird mit der höchsten 
Auszeichnung des Bistums Mainz für ehrenamtli-
ches Engagement, der Martinus-Medaille, durch 
Generalvikar Dietmar Giebelmann während ei-
nes Festgottesdienstes in der Christkönigskirche  
geehrt. 
Kommunalwahl 2016 - Im Rathaus werden die 
Stimmzettel ausgezählt. Die Wahlbeteiligung lag 
bei 52,3  %. Am Ende erhalten CDU 39,5  % (15 
Sitze), SPD 26,0 % (10 Sitze), Bündnis90/Die Grü-
nen 12,1 % (4 Sitze), FDP 6,2 % (2 Sitze) und FW 
16,1 % (6 Sitze).
Der 27. Marienmarkt verläuft bei Temperaturen 
zwischen 5 und 9 Grad mit 89 Ständen und ei-
ner Gewerbeausstellung in der TV-Halle mit elf 
Ständen. 
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Das Hessentagspaar aus Herborn zieht die Ge-
winner des Marienmarktgewinnspiels. 1.800 Lose 
wurden verkauft, wobei der Erlös jeweils zur Hälf-
te wieder für den Förderverein Soziale Dienste 
Linden und die ,,Aktion für Menschen mit Behin-
derung‘‘ Gießen bestimmt ist. 
Die Stadt Linden ermöglicht zwei syrischen 
Flüchtlingen ein jeweils sechswöchiges Haus-
meisterpraktikum. Ein Abschlussfest der 
Flüchtlingshelfer findet in der leergeräumten 
Flüchtlings-Notunterkunft auf dem Festplatz 
in Leihgestern statt. Bürgermeister Jörg König 
dankt jenen Helfern die seit Oktober bis jetzt im 
Einsatz waren – und auch weiterhin mitarbeiten, 
denn es werden Deutschkurse angeboten und 
auch der Infopoint zieht von der Volkshalle in den 
Erlebnispark um. 
Am 13. April stirbt Dr. Taizo Nakamura im 90. Le-
bensjahr in Warabi. Er gilt als „Vater der Partner-
schaft“ und hat das Warabi-Linden-Emblem kre-
iert. Nakamura war Träger der Verdienstnadel der 
Stadt Linden (2006) und des Verdienstkreuz am 
Bande der Bundesrepublik Deutschland (2002). 
Offizieller Start des schnellen Internet in Linden, 
nach dem erfolgreichen Breitbandausbau durch 
die Deutsche Telekom. Bereits am 13. April hatte 
dazu eine zweite Bürgerinformationsveranstaltung 
stattgefunden - im Oktober waren 2.700 Haushalte 
in Großen-Linden angeschlossen worden.

Nun folgten 2.200 Haushalte in Leihgestern die 
an das sogenannte „Very High Speed Digital 
Subscriber Line (VDSL) angeschlossen wurden. 
Ab sofort stehen Bandbreiten von bis zu 100 
MBit/s zur Verfügung. Dazu wurden in Linden 
insgesamt 13 Kilometer Glasfaserkabel verlegt 
und 22 Multifunktionsgehäuse errichtet.
Am 19. April findet die konstituierende Stadtver-
ordnetenversammlung mit Magistratswahl statt. 
Ralf Burckart (CDU) wird als Stadtverordneten-
vorsteher wiedergewählt. 
Erstmals zieht mit Dr. Joachim Hesse ein Vertre-
ter der FDP in den Magistrat ein – er gibt aber 
kurze Zeit später sein Amt aus gesundheitlichen 
Gründen ab – Nachfolger wird Sven Deeg. Erster 
Stadtrat bleibt Norbert Arnold (CDU). 
Dem neugewählten Magistrat gehören weiterhin 
Thomas Altenheimer, Gerhard Trinklein (beide 
CDU), Petra Braun (FW), Wolfgang Gath, Rein-
hold Krapf (beide SPD) und Robert Kreuzinger-
Ibe (Bündnis90/Die Grünen) an.
Das Musikcorps der Freiwilligen Feuerwehr Gro-
ßen-Linden gestaltet zum dritten Mal unter dem 
Motto „Moments of Brass“ ein Benefizkonzert in 
der Johanneskirche Gießen. 500 Zuhörer erle-
ben ein ausgezeichnetes Konzert, bei dem ins-
gesamt 3.400 € zusammenkommen. Unterstützt 
wird davon der Förderverein Soziale Dienste 
Linden mit 2.000 € und die Stiftung ,,Lebendige 
Steine der Johanneskirche‘‘ mit 1.000 €.
Am 24. Mai erfolgt der erste Spatenstich für das 
Neubaugebiet ,,Nördlich Breiter Weg‘‘ – 69 Bau-
plätze werden erschlossen.
Lindens erfolgreichste Sportlerin, Geherin Heidrun 
Neidel von der TSG Leihgestern, gewann mit 
der Mannschaft wieder Masters-Europameister-
schafts-GOLD im 20 km-Straßengehen in Vila 
Real de Santo Antonio - Monte Gordo/Portugal. 
Nach der Fronleichnamsprozession wurde Pfarrer 
Mariusz Drwal nach elf Jahren im Rahmen des Pfarr-
festes der Christkönigspfarrei offiziell verabschie-
det. Drwal verlässt die Pfarrei zum 31. Juli. Seine 
Nachfolge tritt Pfarrer Eduard Lucaci an, der am  
7. August in sein Amt eingeführt wird.

Für die Sicherheit unserer Kunden machen wir uns stark.
Besonders im Schadenfall ist uns die schnelle und persönliche 
Hilfe sehr wichtig. Denn der gute Service und die Zufriedenheit 
unserer Kunden stehen an oberster Stelle. Lassen Sie sich beraten 
und sprechen Sie uns an. Wir freuen uns auf Sie.

So gut. 
So sicher, 
weil . . .  

Meine Mecklenburgische

G gnutertrevlarene  T omi  B  lekcür
A 2 geW regrubsnr   · 3 0445  L  nedni
T 2241279 30460 nofele  
i .ofn  b @lekceur  m .ehcsigrubnelkce  c  mo
t .lekceurb-omi  m .ehcsigrubnelkce  d  e

Evangelische Kirche in Großen-Linden
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Kirmesburschen 2016

In Großen-Linden findet wieder die Zeltkirmes 
statt. Am Samstag begeistern ,,The Oldies‘‘ die 
Zuhörer und am Sonntag findet nach dem Öku-
menischen Gottesdienst der Frühschoppen statt 
– ein voll besetztes Zelt! Die Kirmesburschen sind 
Tim Graff und David Gomer.

Da sich der Gewerbeverein Linden aufgelöst hat, 
wurde eine Nikolausmarktkommission ins Leben 
gerufen. Thomas Senninger, Markus Opper, Hei-
ke Glaum und Hans-Jürgen Zahradnik werden 
künftig den Nikolausmarkt im Auftrag der Stadt 
organisieren.

Der Umbau zur weiteren U2-Kinderbetreuung 
,,Die Krabbel-Käfer‘‘ beginnt im Erdgeschoss 
des Lindener Rathauses.

2018  �  Die Bauarbeiten im Neubaugebiet Nördlich Brei-
ter Weg beginnen

20 Jahre nach der Einweihung des Gedenksteins 
der jüdischen Familie Theisebach durch Herbert 
Rosenbaum, einem Nachfahren der vor der Ver-
folgung der Nazis aus Linden geflohenen Jüdin 
Jenny Rosenbaum, besuchte ihr Enkel, Herberts 
Sohn Daniel gemeinsam mit seiner Familie die 
Stadt Linden um der Verfolgung der jüdischen 
Gemeinde Lindens zu Gedenken.

Jörg König wurde mit 53,5 Prozent der Stimmen 
wiedergewählt.

2019  �  Amtseinführung vom wiedergewählten Bürger-
meister Jörg König im Mai, bevor seine zweite 
Amtszeit im Juni beginnt

Der erste Städtische Waldkindergarten startet im 
Mühlberg.

2020  �  Das Corona Virus verschont auch Linden nicht. 
Ab März werden in der Stadt Maßnahmen ergrif-
fen, um die Ausbreitung des Virus in der Gemar-
kung einzudämmen. 

Das Rathaus schloss bereits am 16.03.2020 für 
persönliche Vorsprachen. Kitas, Schulen, Restau-
rants und Geschäfte werden in der darauffolgen-
den Woche im ersten Lockdown geschlossen.

Der jährliche Marienmarkt fällt aus. Linden geht 
in den ersten Lockdown, in den drauf folgenden 
Monaten kommt das öffentliche Leben der Stadt 
zum Erliegen.

Ende April tritt deutschlandweit eine allgemeine 
Maskenpflicht in Kraft.

Im November werden an manchen Tagen bis zu 
200.000 Neuinfektionen gemeldet, Gießen er-
reicht in diesem Monat den landesweiten Höchst-
wert mit einer Inzidenz von 284 und platziert  
sich damit sogar vor Frankfurt.

Im November 2020 wird der Hilferuf des Senio-
renzentrums Linden veröffentlicht, durch die vie-
len Coronabedingten Ausfälle befindet sich das 
Seniorenheim in einer Notlage und sucht helfen-
de Hände, um die Versorgung der Bewohner zu 
gewährleisten.

Die Stadt Linden ruft in den Lindener Nachrich-
ten dazu auf, sich gegenseitig zu Helfen (Senio-
ren mit Lebensmitteln versorgen, innerhalb der 
Nachbarschaft, keine Hamsterkäufe)

Fabian Wedemann wird im Juni 2020 neuer 
Stadtverordnetenvorsteher. Mit 30 Jahren jüngs-
ter Stadtverordnetenvorsteher in der Geschichte 
der Stadt.

2021  �  Das Jahr startet mit einem erneuten harten Lock-
down, der beginnend vom 16. Dezember 2020 in 
Kraft trat. Lockerungen waren eigentlich für den 
Januar 2021 geplant, der Lockdown zog sich je-
doch bis zum März 2021.

Unter dem Motto „Corona haben alle satt- Fast-
nacht findet online statt“ hielt der Karnevals-
verein Harmonien Großen-Linden aufgrund der 
Coronabestimmungen die diesjährige Fremden-
sitzung erstmals online ab und zählte „444“ Zu-
schauer. Auch der Marienmarkt 2021 findet erst-
mals online statt.

Die ersten Termine für eine Coronaimpfung 
gibt es bereits Anfang des Jahres, die Stadt hat 
dafür einen Fahrservice eingerichtet. Mit dem  
„Impftaxi“ werden Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt ins Impfzentrum nach Heuchelheim ge-
bracht.

Die Coronamaßnahmen werden zum Sommer hin 
gelockert, es gelten nur noch milde Abstands- 
und Hygienemaßnahmen. Während beispielswei-
se zu Beginn der 69. Freibadsaison noch Online 
Timeslots gebucht werden mussten, endet die 
Saison in diesem Jahr mit einem Verkaufsrekord 
für Dauerkarten.

Die Kindertagesstätte Kinder(T)räume wird am  
1. Oktober eröffnet. 

Im Oktober 2021 fand die Spendenübergabe für 
die Hochwasseropfer in Bad Neuenahr-Ahrweiler 
statt. Die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Lin-
den haben in einer Spendenaktion über 10.000 € 
gesammelt. Darüber hinaus kamen noch Winter-
pakete durch die Ortsgruppe „Wir tun was Lin-
den“ bestehend aus Lebensmitteln, Elektroge-
räten und Hygieneartikeln sowie diverse andere 
Sachspenden für die Hochwasseropfer zusam-
men.

Im November 2021 hält zum ersten Mal der Impf-
bus in Linden, in dem sich auch Lindens Ehren-
bürgermeister Dr. Ulrich Lenz seine dritte Schutz-
impfung abholt. Der Landkreis Gießen hat einen 
Impfbus auf den Weg gebracht, um das Impfan-
gebot nach der Schließung der Impfzentren auch 
weiter einfach zugänglich anzubieten.
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2022  �  Die Coronapandemie hat das Leben der Linde-
ner Bevölkerung weiter im Griff, die Sternsinger-
aktion in Linden fand deshalb im Januar erstmals 
mit Drive-In Angebot statt.
Pandemiebedingt musste auch der Marienmarkt 
in diesem Jahr erneut abgesagt werden, im Som-
mer findet die Stadt aber ihren Weg zurück ins 
Leben: Die Kirmes 2022 ist ein voller Erfolg und 
auch das 34. Lindener Stadtfest, das Laternenfest 
und der Nikolausmarkt können in diesem Jahr 
wieder stattfinden.
Im Februar 2022 startete der russische Angriffs-
krieg auf die Ukraine. Die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Linden zeigten sich solidarisch: es 
gab Spendenaktionen für Hilfsgüter und Plattfor-
men, in denen freie Zimmer für Geflüchtete be-
reitgestellt werden konnten.
Privatleute organisierten Spendenaktionen und 
packten Hilfspakete, die Lindener Nachrichten 
informierten darüber, was bei der Aufnahme von 
Geflüchteten zu beachten ist und wo man sich or-
ganisieren kann.
Im Dezember tritt Jörg König als Bürgermeister 
der Stadt zurück. Er folgte damit dem Abwahl-
antrag sämtlicher Fraktionen im Stadtparlament 
und zog damit die Konsequenzen aus einem in 
der Stadtgeschichte beispiellosen Vertrauens-
entzug. Seine Aufgaben übernahm überbrü-
ckend der Erste Stadtrat Harald Liebermann.

2023  �  02.04.2023: Bei der Stichwahl setzte sich Fabian 
Wedemann mit 57,6 Prozent der Stimmen durch. 
Er wird neuer Bürgermeister von Linden. Sein 
Gegner Dennis Dern (Grüne) holte 42,4 Prozent 
der Stimmen.

2024  �  Die Stadt Linden kann im Jahr 2024 vermutlich 
550 Jahre Stadtrecht feiern. Helmut Faber vom 
Heimatkundlichen Arbeitskreis Linden hat her-
ausgefunden, dass ein Rüstungsregister aus der 
Universitätsbibliothek Michigan (USA) von 1474 
bereits Großen-Linden als Stadt erwähnt. Wäh-
rend das Jahr 1605 allgemein als Zeitpunkt der 
Ersterwähnung gilt, fand man bereits eine frü-
here Erwähnung der Stadt von 1542. Durch den 
Fund im Rüstungsregister in Michigan verweist 
der Heimatkundliche Arbeitskreis seit diesem 
Jahr aber auf mindestens 550 Jahre Stadtge-
schichte.

Fabian Wedemann bei Übergabe der Urkunde zur Bürgermeis-
terwahl

Luftaufnahme Gut Neuhof in Leihgestern
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MIT  
ENERGIE. 
FUR DIE  
REGION.

Wir machen uns für eine nachhaltige Zukunft 
stark, weil wir unsere Region unterstützen. 
Mit innovativen Ideen, intelligenten Lösungen und 
unserem Versprechen der Versorgungssicherheit.
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